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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

damit hätte vor einem Jahr auf 
der Festwiese niemand ge-
rechnet, als Kurt Koenemann 
als neuer König gefeiert wurde: 
Dass ein Virus das Leben kom-
plett auf den Kopf stellt.

Es ist es amtlich - Schützenfest 
2020 kann nicht gefeiert wer-
den, weil Großveranstaltungen 
immer noch verboten sind. 
Zwar werden einzelne Maß-
nahmen schrittweise gelockert, 
aber das Risiko eines Hotspots 

durch tausende Feiernde kann 
und will niemand eingehen. Da 
bleibt nur das Schwelgen in Er-
innerungen und das Hoffen auf 
das nächste Jahr. 
Quirinus weint eine goldene Trä-
ne. Mit diesem Leitmotiv hat das 
Komitee genau die Stimmung in 
der Stadt getroffen, die sich mit 
heranrückendem Termin immer 
breiter macht. 

Ein Trost ist das Zusammen-
wachsen der Gesellschaft. Und 
hierbei spielen die Schützen als 
bürgerlicher Kitt der Stadt eine 
große Rolle. Sie wollen mit ver-
schiedenen Aktionen die Lücke in 

Kalender und Herz füllen.
Einzelheiten finden Sie in diesem 
Corona-Sonderheft ,,Statt die 
Dag“ - aber auch die dringende 
Warnung des Ordnungsamtes, 
die Corona-Regeln nicht zu ver-
gessen.

Ein besonderer Dank geht auch 
an die Anzeigenkunden, die wie-
der einmal zeigen, wie sehr sie 
mit den Menschen in dieser Stadt 
verbunden sind.

	 Bitte bleiben Sie gesund -
	 bis nächstes Jahr!
	 Ihr Redaktionsteam 
	 von Lust & Leute
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•	 Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
	 wohnungen sowie Grundstücken
•	 Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
•	 Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
•	 Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
	 rund um Ihre Immobilie
•	 Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
	 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: info@kemper-immobilien.de
www.kemper-immobilien.de

Herzlich Willkommen 
beim Makler Ihres Vertrauens

Exzellentes Branchenwissen vereint mit langjähriger 
Erfahrung: Kemper Immobilien erzielt für Sie die besten 
Ergebnisse und liefert Ihnen das perfekte Rundum-Paket.

Herzlichen Dank an unsere Inserenten
ganz besonders während der Corona-Pandemie COVID-19.

In diesem Jahr würden wir uns besonders über die Beachtung der 
Unternehmensanzeigen freuen. Trotz dieser schweren Zeit möchten 

Unternehmen und Verlag zeigen, dass es WEITER GEHT!

Dieses Jahr - mit den weitreichenden Einschränkungen und Verboten für 
Einzelhändler, Gastronomen, Dienstleister und Unternehmen - ist auf unabsehbare Zeit 

sehr schwierig und teilweise auch existenzbedrohend. 
Überwiegend heimische Unternehmen, mit denen wir aus Solidarität teilweise Sonder-

vereinbarungen getroffen haben, präsentieren sich in diesem Magazin, um auf sich 
aufmerksam zu machen und das Heimatbrauchtum und Schützenwesen in Neuss zu 

unterstützen.

Liebe Leserinnen und Leser, helfen Sie bitte mit, die Vielfalt der ortsansässigen Einzel-
händler und Gastronomen zu erhalten. Wenn wir diese Unternehmen bei unseren Ein-
käufen berücksichtigen, leisten wir auch einen Beitrag, um unsere Heimatstadt Neuss 

attraktiv zu halten.
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Wie soll es heißen?

● Titel wird noch gesucht – Ideen gefragt.

z. B.: Einfach gut einkaufen 
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Kein Schützenfest: Auch Quirinus weint
Der Neusser Bürger-Schützen-Verein hat im Corona-Jahr ein Bündel von Maßnahmen geschnürt / Von Norbert Küpping
,,Wir Neusser Schützen wollen 
der Welt zeigen, dass wir uns 
trotz der Absage des Schützen-
festes nicht unterkriegen lassen 
und in diesem speziellen Jahr  
ein Zeichen setzen. Weltschmerz 
versus Hoffnung auf eine goldene  
Zukunft ist unser Motto,“ erklär-
te Schützenpräsident Martin 
Flecken bei der Vorstellung der 
Maßnahmen-Kampagne, die 
die Neusser Schützen und die 
gesamte Bevölkerung durch den 
Sommer und über das letzte Wo-
chenende im August tragen soll.
Blickfang der Aktionen ist - natür-
lich - der Stadtpatron St. Quirin, 
der eine goldene Träne weint.
Mit abgestimmten Aktionen sol-
len die Schützen mobilisiert und  
ein Gefühl der Gemeinschaft 
erzeugt  werden. Die Kampagne 
setzt sich aus vier Elementen 
zusammen:

•	 Wir.Schützen.Neuss.
Ein Riesenposter (ca. 15 x 10 
m) soll am 15. August an einem 
Neusser Gebäude aufgehängt 

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 60 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 20 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

werden. Es wird sich zusammen-
setzen aus vielen Einzelportraits. 
Zur Teilnahme ist jeder ab sofort 
für € 15 eingeladen. Uploadende 
ist der 31. Juli. 

•	 Plakate
Es wird zwei verschiedene 
Plakate geben. Das gewohnte 
Schützenplakat wird in diesem 
Jahr nur an aktive Schützen 

verteilt. 
Den weinenden Quirinus in grün 
gibt es einmal als signierten, 
hochwertigen Kunstdruck für € 
250 plus Mehrwertsteuer oder 
als A2-Druck für die Teilnehmer 
an der Riesenposteraktion.

• Das Unterstützerarmband
Gibt es für € 5 ab 18. August

• Eine gute Tat
Am eigentlichen Schützenfest-
Wochenende sollen die 300 
Schützenzüge koordiniert eine 
gute Tat verbringen und sich 
mit Blumen oder anderen Give-
aways bei Institutionen oder 
Personen bedanken und so 
den schützenfestlichen Gemein-
schaftsgedanken in die Bevölke-
rung tragen.

• Zehn Stunden Videostream
In einem Studio sollen am Schüt-
zenfest-Sonntag zehn Stunden 
Programm mit Interviews, Musik 
und Aktionen produziert und per 
Internet in die Welt getragen 
werden. In einer ,,Quassel-Box“ 
vor dem Rathaus können sich 
die Bürger zu Wort melden. Eine 
LED-Wand der Stadtwerke soll 
zusätzlich das ganze auf den 
Markt übertragen.
Martin Flecken: ,,Wir wollen der 
Corona-Krise kreativ, intelligent 
und mit Hoffnung begegnen.“ 
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NICHT IMMER IM GLEICHSCHRITT,
                                    ABER IMMER VORN DABEI!
WARUM MIT UNS? Weil wir mehr als nur ein Laufgeschäft sind.
Seit 2002 sind wir Partner des Laufens im Rhein Kreis Neuss 
und die erste Adresse für viele Laufbegeisterte. Denn wir   
lieben Laufen und und begleiten unsere Kunden nicht nur mit  
den optimalen Schuhen oder Equipment, sondern auch mit Rat 
und Tat bis zur "Ziellinie". Kommt vorbei und erlebt selbst das 
etwas andere Laufgeschäft in Neuss  - euren Partner rund 
ums Laufen!

Bunert - Der Neusser Laufladen, Adolf-Flecken-Str. 6, 41460 Neuss, Tel. 02131 4068990, neuss@bunert.de

www.neuss.bunert.de

müssen aus guten Gründen auf 
das frohe und farbenprächtige 
Schauspiel verzichten. Das Ko-
mitee, als Entscheidungsgre-
mium des Vereins, hat sich in 
den vergangenen Wochen und 
Monaten Gedanken gemacht, 
wie die organisierten Schützen 
mit dieser Situation umgehen 
können. „Unser Schützenfest 
ist ein sinnstiftendes Gemein-
schaftserlebnis für die Schützen, 
ihre Familien und die Bürger-
schaft der Stadt und des Kreises 
Neuss“, betont der Präsident. Für 
die Stadt Neuss macht das große 
Fest Ende August - sowie das in 
dieser Form fast 200 Jahre alte 
Schützenwesen insgesamt - ei-
nen bedeutenden Teil der Iden-
tität aus. Aus diesen Gründen 
hat der Verein die historische 
Herausforderung angenom-
men und zusammen mit den 
Kommunikationsexperten Ralph 
Kindel aus Essen und Marc 
Hillen aus Neuss nach kreativen 

Riesen-Quirinusposter entsteht aus Portraits
Jeder kann mitmachen / Fotos können einfach im Internet hochgeladen werden / Großplakat an Gebäude / A2-Plakat für daheim

Zusammenstehen unter Be-
achtung der Abstandsregeln, 
Brauchtumspflege trotz Veran-
staltungsverbot, Lebensfreude 
mitten in der globalen Krise: 
Der Neusser Bürger-Schüt-
zen-Verein hat angesichts der 
Corona-Krise ein Paket mit 
teils spektakulären Aktionen für 
die kommenden Wochen ge-
schnürt. Unter dem Slogan WIR.
SCHÜTZEN.NEUSS. ist unter 
anderem eine Darstellung des 
Stadtpatrons St. Quirinus in re-
kordverdächtigen Dimensionen 
geplant. „Ziel aller Aktionen ist 
es, der Stadt Neuss und ihren 
Bürgerinnen und Bürger trotz 
der Pandemie und ihrer Folgen 
das Gefühl der Gemeinschaft zu 
geben“, sagt Vereinspräsident 
Martin Flecken.Der Hintergrund: 
Aufgrund der Verordnung des 
Landes Nordrhein-Westfalen 
bezüglich Großveranstaltungen 
fällt das diesjährige Neusser 
Bürger-Schützenfest aus. Rund 

6.000 Schützen müssen ihre 
Uniformen im Schrank lassen. 
Annähernd 2.000 Musiker dür-

fen ihre Instrumente nicht in 
den Straßen der Stadt erklingen 
lassen. Zehntausende Besucher 
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Sebastianusstr. 5
41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 - 21 33 5
www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K-Cup

und innovativen Ideen gesucht. 
Ein wichtiges Ergebnis ist eine 
Aktivierungskampagne, die alle 
Schützen mit ihren Familien, alle 

stützer des Schützenwesens Teil 
der WIR.SCHÜTZEN.NEUSS.-
Quirinus-Kampagne werden und 
ihr Bild unter wirschützenneuss.

de hochladen. Erforderlich ist ein 
digitales Bild mit 1000 x 1000 
Pixel oder größer im Format JPG 
oder PNG. Optimalerweise ist 
das Bild ein Querformat.
Der Beitrag in Höhe von 15,00 
Euro inkl. MwSt geht direkt 
auf das Konto des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins e.V. 
und dient damit der Erhaltung 
des Neusser-Bürger-Schützen-
Festes. Optional kann auch an-
gegeben werden, welches Corps 
unterstützt werden soll. Im Preis 
enthalten ist ein Gutschein für ein 
Poster in DIN A2 mit dem Motiv 
(ab dem 15.8. erhältlich).
Am 14. August soll das riesige 
Plakat auf dem Freithof vorge-
stellt werden, das einen melan-
cholischen, aber zugleich hoff-
nungsvollen Stadtpatron zeigt 
- zusammengesetzt aus vielen 
kleinen Fotos. „Jeder kann sein 
eigenes Konterfei für das Plakat, 
was übrigens auch auf anderen 
Werbeplakaten der Stadt zu 
sehen ist, digital zur Verfügung 
stellen und Teil der Gemeinschaft 
sein“, erklärt Ralph Kindel. 
Weitere Infos:
www.schuetzenfest-neuss.com
www.wirschuetzenneuss.de 

Bürgerinnen und Bürger mitneh-
men möchte. Ab sofort und bis 
zum 31. Juli 2020 können alle 
Unterstützerinnen und Unter-

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de

Gerry´s Fest- & Brautmoden
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anzeigen2012-02-A5quer.indd   3 08.02.2013   16:46:39

Teil 2 der Aktivierungskampagne 
ist ein Unterstützerarmband, mit 
dem die Solidarität für das Schüt-
zen-wesen sichtbar nach außen 
getragen wird. Zudem ermuntert 
der Verein die Züge aller Korps, 
am letzten Augustwochenende 
eine gute Tat zu begehen. „Der 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
stattet die Züge mit Geschenken 
aus, die dann unter Einhaltung 
der Abstandsregeln an eine In-
stitution oder Personen verteilt 
werden, die sich der jeweilige 
Zug selbst ausgesucht hat“, er-
klärt Martin Flecken. 
Er denke beispielsweise an Be-
wohner von Altenheimen oder 
Flüchtlingsheimen, an Bedien-
stete der Krankenhäuser oder 
der Feuerwehr, Erzieherinnen 
inKindertagesstätten oder Kin-
dergärten. „An diesem Wochen-
ende werden sich in ganz Neuss 
und Umgebung Schützen bei 

der Bevölkerung bedanken“, so 
der Präsident. Aus einem eigens 
errichtetem Streaming-Studio 
sollen Clips und Fotos der gu-
tenTaten im Internet übertragen 
werden. Außerdem sind ver-
schiedene Gesprächspartner vor 
Ort, natürlich auch der aktuelle 
Schützenkönig. Ein Moderator 
führt durch das rund zehnstündige 

Programm, begleitet durch einen 
DJ. „Wir sind sicher, dass wir so 
ein Schützenfest-Gefühl im Netz 
erzeugen können“, sagt Marc Hil-
len, Inhaber und Geschäftsführer 
der Agentur h1 brand communi-
cation.Schützenpräsident Martin 
Flecken ruft zur breiten Teilnah-
me an allen Aktionen auf: „Das 
Neusser Bürger-Schützenfest 

Neusser Schützenzüge planen gute Taten
am letzten August-Wochenende

Der Neusser Bürger-Schützen-Verein hat im Corona-Jahr ein Bündel von Maßnahmen geschnürt / Von Norbert Küpping

stiftet seit 1823 mit seinen vielen 
Traditionen eine wunderbare 
Gemeinschaft aus Alteingeses-
senen und Zugereisten, aus 
Aktiven und Besuchern. Auch 
wenn es in diesem Jahr leider 
ausfallen muss, können sich alle 
Fans des Neusser Schützenwe-
sens solidarisch zeigen und sich 
dieser Gemeinschaft versichern.“
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Martin Flecken: ,,Mir blutet das Herz und ich
verdrücke mit Quirinus ein Tränchen.“

Schützenfest findet wegen Corona nicht statt, aber der Neusser Bürger-Schützen-Verein hat mehr Arbeit / Von Notker Becker

L & L: Seit wann beschäftigen 
sich die Verantwortlichen des 
NBSV mit der Corona-Pandemie
Martin Flecken: Das Thema 
hat sich uns seit Anfang des 
Jahres sozusagen schleichend 
genähert. Im Januar, eigent-
lich einer relativ ruhigen Zeit 
im Komitee, beschäftigte uns 
noch das Thema „Umgang mit 
homosexuellen Schützen“ bzw. 
konkreter die Frage nach der 
sogenannten Damenkarte für 
deren Partner. Im Februar stand 
zunächst ein Thema „Schützen 
gegen rechts“ im Vordergrund, 
gleichfalls hatten wir auf Anfrage 
des Bürgermeisterbüros geklärt, 
dass auch in diesem Jahr am 
Frühstück der Stadt wieder die 
Damen mit teilnehmen sollten 
-was ich gut finde-, wie von mir 
ja erstmals letztes Jahr auch die 
weiblichen Mitglieder des Haup-

tausschusses zur Versammlung 
der „Bürger und Bürgerssöhne“ 
eingeladen waren.

Aber Ende Februar 2020 ging es 
schon bei Terminfindungen um 
mögliche Reisebeschränkungen, 

allerdings vornehmlich noch um 
das Thema Regimentsoberst. Als 
die Pandemie dann sozusagen 
näher rückte, sammelten wir 
Anfang März im Komitee Auf-
stellungen zu den Kosten, die im 
Zweifel auch oder wegen eines 
ausfallenden Schützenfestes 
anfallen. Und am 12. März wur-
de auch in der NGZ schon von 
städtischer Seite ein möglicher 
Ausfall des Schützenfestes the-
matisiert.

L & L: Wie erfolgte der Aus-
tausch mit der Stadt?
Martin Flecken: Der Leiter des 
Krisenstabes, der Beigeordnete 
Holger Lachmann, hatte schon 
zuvor mit uns Kontakt aufgenom-
men. Dabei ging es um Überle-
gungen, die 18 Schützenvereine 
aus den Stadtteilen und den 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
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koordiniert zu informieren und mit 
diesen gemeinsame Absprachen 
zu treffen.

Ein solches Treffen, zu dem 
Bürgermeister Reiner Breuer 
einlud, hat dann kurz nach den 
Osterferien, am 22. April stattge-
funden. Da lag das gemeinsame 
Papier der Bundeskanzlerin und 
der Regierungschefinnen und 
Regierungschefs der Länder vom 
15.04.2020 vor, nach dem erst-
mals ausdrücklich Volksfeste bis 
– damals zumindest – zum 31. 
August 2020 untersagt waren. 
Insofern haben wir das Schüt-
zenfest auch nicht abgesagt. Wir 
hatten ja keinerlei eigene Kom-
petenz zu entscheiden, führen 
wir das Fest durch oder nicht, es 
war uns von oben vorgegeben, 
eben höhere Gewalt. Das ist uns 
allerdings auch rechtlich zu Gute 
gekommen ist.

Insgesamt herrschte unter den 
verschiedenen Schützenver-
einen ein guter Geist der Soli-
darität. Es war am 22. April ein 
großer und ausgesprochener 
Konsens, dass auch diejenigen 
aus Solidaritätsgründen nicht 

feiern wollten, die nach der 
damaligen Rechtslage mögli-
cherweise hätten feiern dürfen. 
Insgesamt hat die Corona-Situ-
ation uns, also die Vertreter der 
verschiedenen Vereine, näher 
zusammengebracht; wir haben 
nicht nur einmal getagt.

Holger Lachmann führte mit 
uns aber seit März nicht nur 
Gespräche, um aus der Sicht 
des Leiters des städtischen Kri-
senstabes darauf hinzuweisen, 
was untersagt ist. Im Gegenteil, 
ihm ging es sehr zu Recht auch 
darum, zu erläutern, was mög-
licherweise doch erlaubt oder 
darstellbar sei. Ihm ging es in 
den Gesprächen mit den Schüt-
zen als in Neuss sehr relevanter 
gesellschaftlicher Gruppe auch 
darum, möglichst die Stimmung 
einigermaßen aufrecht zu erhal-
ten und bei den verordneten Be-
schränkungen oder gar etwaigen 
Ausgehverboten ein deutliches 
Aufbegehren oder einen Lager-
koller zu vermeiden.

L & L: Was hat denn die Stim-
mung unter den Schützen auf-
recht erhalten?
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Martin Flecken: Da sind zu-
nächst zu nennen die Solidari-
tätsaktionen mit dem Hissen und 
Zeigen der städtischen Fahne 
oder von Schützenfahnen. Auch 
auf diversen Facebook-Seiten, 
die sich Schützenthemen wid-
men, nahmen die Aktivitäten 
in diesen Zeiten sehr zu, man 
merkte, viele ordnen und sor-
tieren in Zeiten fehlenden Aus-
gangs zu Hause Unterlagen, es 
wurden zahlreiche schöne alte 
Fotos gepostet, Erinnerungen 
an Schützenfeste, wie wir es 
leider in diesem Jahr nicht haben 
werden. Und im Internet gab es 
verschiedene nette Challenges, 
also so quasi Kettenbriefe, bei 
denen sich Schützen und auch 
Freundinnen des Schützenfestes 
gegenseitig zu kleinen Video-
Sequenzen nominierten, die oft in 
Uniform gepostet wurden; auch 
ich habe teilgenommen. 

Gleichzeitig zeigten die Schützen 
in Neuss während dieser Zeit 
aber auch, dass sie nicht auf 
sich selbst fixiert sind, sondern 
entsprechend alter Schützen-
tradition und in gesellschaft-
licher Verantwortung sich für 

Mitmenschen einsetzen, Schüt-
zen schützen eben. Modern 
gesagt: wir schützen Neuss, 
wie es ja jetzt auch unser dies-
jähriges Motto ist. - Beispielhaft 
sei das Mitwirken von Schützen 
an den Zaun-Aktionen genannt, 
beispielhaft besonders auch das 
Mitwirken von Schützen bei der 
Aktion der Lebensmittelvertei-
lung im Barbaraviertel während 
der Zeit, als sich die Neusser 
Tafel zurückgezogen hatte.

Und auch unser Neusser Schüt-
zenkönig Kurt Koenemann, der 
sich auch mehrfach an der Aktion 
in Barbaraviertel beteiligt hatte, 
spendete und rief daneben auf zu 
einer Mund-und-Nase-Masken-
aktion der Augustinus-Kliniken.

L & L: Wie hat das Komitee 
reagiert?
Martin Flecken: Komitee und 
Korpsführer wandten sich Ende 
April mit einer Erklärung an die 
Schützen und Freundinnen und 
Freunde des Schützenwesens. 
Darin wurde auch erläutert, dass 
die von manchen geforderte Ver-
schiebung des Festes um eine 
Woche aus organisatorischen, 
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rechtlichen und traditionellen 
Gründen nicht infrage gekom-
men wäre. Es ist eben so, dass 
der Jahreskreis des Schützen-
wesens zusammen zu sehen 
ist. Man sollte und darf nicht 
dem Schützenkönig oder den 
Repräsentanten der Korps Teile 
ihres Jahres nehmen, sie sollen 
die ganze Freude erleben. Und, 
selbst die Satzung bestimmt ja, 
dass das Schützenfest eben 
nicht nur aus dem Schützenfest 
besteht, sondern schon von den 
Veranstaltungen her auch aus 
den Vorabenden, den „Vorver-
anstaltungen“ und der Krönung.

Das Schützenwesen und das 
Schützenleben in Neuss sind 
ganzjährig, insoweit wehre ich 
mich auch immer gegen den Aus-
druck des Sommerbrauchtums in 
Abgrenzung zum Winterbrauch-
tum des Karnevals. Auch der 
Idee, etwa ein Rumpfschützen-
fest zu feiern, haben wir deshalb 
widersprochen. Das Schützen-
fest ist nicht „ein Dienstag Anfang 
September“.

L & L: Der Ausfall des Schüt-

zenfestes hat ja auch finanzielle 
Konsequenzen. Wie gehen Sie 
damit um?
Martin Flecken: Dazu will ich 
unserem Schatzmeister Robert 
Rath nicht vorgreifen, er äußert 
sich in dieser „Lust und Leute“-
Ausgabe detailliert dazu. 
(Anm.: Siehe Seite  26).

L & L: Gibt es neben den Mit-
gliedsbeiträgen weitere Einnah-
men?
Martin Flecken: Auch in diesem 
Jahr wollen wir ein Jahresheft 
herausgeben, sodass auch durch 
Anzeigen Einnahmen zu erzielen 
sein werden, außerdem gibt es 
diverse andere Ideen, wie man 
Gelder generieren kann, zum 
Beispiel wird an Sonderplakate 
gedacht, dazu sage ich gleich 
noch mehr. 

L & L: Das Verfahren des Bei-
tragseinzugs über die Korps 
und die sozusagen jährlich neue 
„Bekundung“ aktives Mitglied zu 
sein, ist ja in Vereinen eigentlich 
unüblich. Man tritt eher einmal 
aus, als ständig neu ein. Ist hier 
für die Zukunft an eine Änderung 

des Verfahrens gedacht?
Martin Flecken: Ja, da planen 
wir die Satzung so zu fassen 
wie in den allermeisten anderen 
Vereinen. Ist man z.B. Mitglied 
in einem Sportverein, zahlt man 
da ja auch in aller Regel den 
Beitrag, wenn man einmal in 
einem Jahr den Sport nicht aktiv 
betreibt. Und alle Schützen sind 
stolz, wenn sie das Silber- oder 
Goldkränzchen bekommen und 

sagen können, wir sind 25 oder 
50 Jahre dabei, d.h. dann eben 
– und so steht es auch in unserer 
Jubilarordnung – all die 25 oder 
50 Jahre, Jahr für Jahr. Komitee 
und Korpsführer haben ja auch 
gemeinsam beschlossen, dass 
sich das Komitee über die Korps 
und über die Kontaktadressen 
der Züge mit einem Schreiben 
an die einzelnen Schützen wen-
det, um an die Solidarität und 
Ehre zu appellieren, den Beitrag 
auch in diesem Jahr zu zahlen; 
das ist geschehen. Wir haben 
als Verein übrigens nicht die 
Adressen der einzelnen knapp 
6000 Mitglieder des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins.

L & L: Wie werden die Tage 
Ende August in Neuss ablaufen?
Martin Flecken: Auch da stehen 
Solidarität und soziales Engage-
ment im Fokus. Die unterschied-
lichsten Ideen werden an uns 
herangetragen: Doch man weiß 
nicht, was dann erlaubt ist, es ist 
wie ein Lesen in einer Glasku-
gel. Tendenziell kann man zwar 
davon ausgehen, dass es weiter 
Lockerungen geben wird, doch 
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wie die Rechtslage und die Ge-
sundheitslage tatsächlich Ende 
August sein werden, kann keiner 
genau sagen. Wir werden also 
abwarten müssen und ggf. kurz-
fristig entscheiden. Was wir nicht 
wollen, sind Aktionen wie auf der 
Furth. Dort wurde zwar zwischen 
den Schützen, die Fahrrad fuh-
ren oder in einem Cabrio saßen 
der nötige Abstand gewahrt, eher 
rechtswidrig allerdings war das 
Tun der angelockten Zuschauer, 
für das eben Veranstalter (als 
Veranlasser) auch verantwortlich 
sind. 

Zurzeit überlegen wir, dass es 
wohl einen Gottesdienst geben 
soll, dies am Schützenfestsonn-
tag eher zu normaler Zeit eines 
Hochamts. Dessen ungeachtet 
hören wir von manchen Zügen, 
dass sie nicht nur interne Ver-
anstaltungen in Zugkreisen mit 
Familien planen, wie wohl fast 
jeder Schützenzug in Neuss 
– was ich gut finde -, sondern 
auch andenken, am Kirmes-
sonntag während der Paradezeit 
einmal in Uniform den Markt 
zu besichtigen. Das führt dann 
natürlich zu Massenaufläufen, 

die verhindert werden müssen. 
Das wollen wir nicht. Das ist nicht 
Spielverderberei. Wir sind es aber 
eben auch dem guten Ruf des 
Neusser Bürger-Schützenfestes 
und dem Ansehen des Vereins 
schuldig, Aktionen zu verhindern, 
die das Ansehen ankratzen oder 
gar die Pandemie verstärken. 
Das Schützenfest darf kein Hot-
spot sein und werden. Für uns ist 
es ein schmaler Grat zwischen 
agent provocateur und quasi 
Aufsichtsbeamtem, man muss 
unkontrollierbare gruppendyna-
mische Aktionen und Prozesse 
vermeiden.

Wir als Komitee haben schon im 
Vorfeld der eigentlichen „Tage 
der Wonne“ Soldaritätsaktionen 
geplant, durch ein Riesenplakat 
mit unserem Stadtpatron mit 
goldener Träne, zu dem die 
Schützen, Neusserinnen und 
Neusser ihr Foto gegen einen 
Obolus hochladen können, auch 
durch den Verkauf von Solidari-
tätsarmbändern Wir.Schützen.
Neuss; an beiden Aktionen sind 
auch die Korps mit finanziellen 
Erträgen beteiligt. Wir planen 
auch Ansprachen oder Auftritte 
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„Ich habe das oft überlegt“, sagt 
sie. „Aber dann müsste ich ja 
nachhalten, ob meine Motive 
unerlaubt genutzt oder verändert 
wurden. Und dabei ginge der 

ganze Spaß verloren“, sagt sie.
Adriana Meyen hat das Schüt-
zen-Ampelmännchen in
Adriana Meyen hat das Schüt-
zen-Ampelmännchen in vie-

len Varianten urheberrechtlich 
schützen lassen. Sie will die 
Motive breit vermarkten und 
hat schon T-Shirt, taschen und 
Tassen vorproduziert. Foto: 
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online, auch als Nachricht zu 
den im kleinen Kreise feiernden 
Schützen mit ihren Familien, 
auch aus einem eigenen Son-
derstudio mit vielen Interviews 
und buntem Programm. (Details 
siehe gesonderte Artikel S. 6-12)

L & L: Wie geht der Präsident 
persönlich mit dieser einmaligen 
Situation um?
Martin Flecken: Einmalig ist 
sie ja nicht. Schauen wir in die 
Geschichte seit der Gründung 
unseres Neusser Bürger-Schüt-
zen-Vereins, also seit dem Jahre 
1823, so müssen wir feststellen, 
dass das Schützenfest deutlich 
mehr als 20 Mal ausgefallen ist. 
Trotzdem: 
Mein drittes Schützenfest als 
Präsident des Neusser Bürger-
Schützen-Vereins hätte ich mir 
anders vorgestellt, auch dieses 
ganze Jahr seit Februar. Obwohl 
das Schützenfest ausfällt, hat 
man nicht weniger Arbeit, son-
dern deutlich mehr. Doch das 
Engagement für das Schützen-
wesen ist auch wegen der Reso-
nanz, die man erlebt, sehr positiv. 
Und ich hoffe, dass es 2021 
wieder einigermaßen normal sein 
wird, und bin zuversichtlich, dass 
wir dann entspannt und freudig 
auf das 200jährige Jubiläum im 
Jahr 2023 zusteuern können. Für 
dieses Jahr blutet mir das Herz; 
mit unserem Stadtpatron verdrü-
cke ich ein Tränchen, wenn auch 
kein goldenes!  

Martin Flecken hat im Corona-
Jahr eine Menge Arbeit zu leisten.
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Schützenfest fällt in diesem Jahr 
coronabedingt aus - aber viele  
Kosten für den Neusser Bürger-
Schützen-Verein bleiben. 
In einem Brief (siehe gesonderten 
Bericht) hatte sich das Komitee 
schon im Mai 2020 an die ,,lie-
ben Schützen“ gewandt und um  
Hilfe und Unterstützung gebeten. 

Schatzmeister Robert Rath: ,,Wir 
haben 250.000 € fixe Kosten“

Der Neusser Bürger-Schützen-Verein hat beträchtliche Ausgaben, auch wenn Schützenfest ausfällt / Von Norbert Küpping

Zusammen mit den Korpsführern 
habe man beschlossen, auch in 
diesem Jahr die Meldung der 
Aktiven pro Zug abzufragen und 
den Mitgliedsbeitrag für den Ver-
ein in Höhe von € 50 pro Kopf 
zu erheben. Der Mitgliedsbeitrag 
sei nämlich keine Eintrittskarte 
für eine Gegenleistung oder ein 
Event, sondern eine Unterstüt-
zung des Vereinszwecks, nämlich 
die Förderung des traditionellen 
Brauchtums und der Heimat-
pflege.
,,Die Rücklagen des Vereins 
reichen nicht aus, um finanziell 
ein ganzes Jahr über die Runden 
zu kommen“, erklärte Robert 
Rath (Foto), der Schatzmeister 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins, die Überlegungen des 
Komitees.

Die Ausgaben 2020
Auf Anfrage von Lust & Leute 

erklärte er detailliert die Rechnung, um einige aktuell laufene Dis-
kussionen, die häufig auf Fehlinformationen beruhen würden, zu 
beenden. Demnach belaufen sich die fixen Kosten des Vereins in 
diesem Jahr auf rund 250.000 €. 

Das sind folgende Ausgaben:
	 80.000 € 		 Eigenanteil Mieten für die drei Fackelbauhallen
										          (200.000 € Ausgaben Hallenmiete
								        , 	 120.000 € Einnahmen Zuschuss der Stadt Neuss dafür)
	 13.000 €		  GEMA aus dem Vorjahr
	 32.000 €		  Versicherungen
	 15.000 €		  Löhne, Gehälter, Sozialabgaben
	 10.000 €		  Umsatzsteuer Vorjahr
	 21.000 €		  Körperschaftssteuer Vorjahre
	 29.000 €		  Externe Dienstleistungen
	 34.000 €		  Rückstellung coronabedingte Sonderausgaben
	   8.000 €		  Rechts- und Beratungskosten
	   2.000 €		  Abschreibungen
	   4.000 €		  Porto, Telefon, Gebühren
		  2.000 €		  Lager- und Transportkosten
	 250.000 €	 Kosten bei Ausfall des Schützenfestes 2020

Die Einnahmen 2020
Sonstige Einnahmen, die der Verein üblicherweise generiert, gibt es 
in diesem Jahr nicht, so dass die anfallenden, fixen Kosten durch die 
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Mitgliedsbeiträge der Schützen 
getragen werden müssen, um 

das Neusser Bürger-Schützen-
fest zu erhalten.

Geht man davon aus, dass rund 
6000 Schützen gemeldet werden 

und ihren Obolus in Höhe von 
jeweils € 50 leisten, so käme man 
mit rund 300.000 Euro Einnah-
men gut über die Runden. 

Einnahmen und Ausgaben in 
einem normalen Schützenjahr
Wenn Schatzmeister Robert Rath 
in normalen Jahren seinen Re-
chenschaftsbericht auf der Jah-
reshauptversammlung vorlegt, 
dann bewegt sich der Haushalt 
knapp an der Millionengrenze.
Zu den Einnahmen aus den Mit-
gliedsbeiträgen kommen rund 
650.000 € Erlöse aus Pachtver-
trägen, Spenden, Eintrittskarten 
für Festwiese und Tribünen sowie 
weitere Zuschüsse und Unterstüt-
zungen. Sie fallen alle in diesem 
Jahr aus.
Der größte Ausgabenposten in 
einem normalen Schützenfestjahr 
ist die Musik mit rund € 330.000. 
Blumenschmuck, Hörner und 
Fackelbau (ohne Hallenmiete) 
summieren sich zusammen auf 
rund 90.000 €. Weitere große 
schützenfestlich bedingte Aus-
gaben sind die Aufbaukosten für 
Festwiese und Tribünen sowie 
die Mieten für Stadthalle und 
Zeughaus. 

Quirinus fest im Blick: Schatzmeister Robert Rath in seinem Büro an der Batteriestraße. Er dankt allen 
beitragszahlenden Schützen ausdrücklich für ihre Unterstützung zum Erhalt des Schützenfestes. 

Weine, Weine, Weine - edle Destillate & Liköre
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	 zu spannenden Weintastings mit kulinarischen Köstlichkeiten
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	 Sie wählen aus - wir beschriften und verpacken die Geschenke
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	 zu einem günstigen Angebotspreis
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	 Sie kaufen 6 Flaschen und bekommen
	 die 7te Flasche gratis dazu
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Wir werden eine Runde durch die 
Stadt drehen und ein Eis essen

Wie erleben Jutta Stüsgen und Rolf Büschgens die Coronakrise / Steuerberaterin, Nüsser Röske, Schütze und Karnevalisten

Statt 
die Dag?

Oje, 
wie traurig.

Kein Schützenfest, keine Blumenhörner, keine Uniformen, keine 
Tribünenkarten, keine Umzüge durch die Stadt, keine Musikkapel-
len, keine Orden, kein Majorsfrühstück, kein Schützenkönig, kein 
Fackelzug, keine Bälle, kein Zusammensein mit Schützenbrüdern, 
keine Nüsser Rösken, kein Tanz im Zelt, kein Kirmesplatz. Und so 
vieles „kein“ mehr.

Überhaupt: was machen wir jetzt am letzten Wochenende im Au-
gust? Das erste Mal seit 50 Jahren in Urlaub fahren? 
Oder vielleicht in unserer Heimatstadt bleiben und Teil eines großen 
Ganzen sein und bleiben? 

Wir sind doch Schützen und Rösken auch ohne unser Heimatfest. 
Wir halten doch gerade auch in schwierigen Zeiten zusammen. 
Wir sind „mit Abstand“ die besten Schützen der Welt und sorgen 
auf diese Weise dafür, dass sich das Virus nicht weiter verbreitet. 

Damit wir im Jahr 2021 wieder voller Vorfreude und gebannt auf 
unsere Schützenuhr sehen können und ja: dann findet es wieder 
statt unser Schützenfest. Ganz bestimmt!

Wir von Lust & Leute haben 
während der Corona-Pandemie  
gefragt, wie Neusser und Unter-
nehmen vor Ort bislang durch 
die Krise gekommen sind. Hier 
die Antworten von Jutta Stüsgen 
und Rolf Büschgens.

Wer: Stüsgen Steuerbera-
tungsgesellschaft mbH

Was werden Sie am letzten 
Augustwochenende machen?
Da wir unser Büro auf der Dru-
susallee haben und damit immer 
am Zugweg liegen, haben wir 
normalerweise Gäste an Schüt-
zenfest in unseren Räumen und 
gucken gemeinsam die Umzü-
ge. Das fällt leider dieses Jahr 
aus und ist auch durch nichts 
anderes zu ersetzen. Deshalb 
haben wir leider geschäftlich für 
das Schützenwochenende keine 
anderen Pläne.

Wie sind wir geschäftlich von 
der Coronakrise betroffen?
Als Steuerberatungsgesellschaft 
sind wir in der Krise systemrele-
vant, d.h. in vielen Bereichen für 

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de

unsere Mandanten ganz beson-
ders wichtig. Egal ob Soforthilfe, 
Kurzarbeitergeld, NRW Kredite 
oder Überbrückungshilfe, immer 
stehen wir an der Seite unserer 
Mandanten und suchen gemein-
sam einen Weg durch die Krise. 
Das ist natürlich sehr zeitauf-
wendig und beratungsintensiv. 
Aber es ist unser Anspruch, mit 
den Mandanten auch durch die 
Krise zu steuern.

Wer: Schütze und Nüsser Rös-
ke, Jutta Stüsgen und Rolf 
Büschgens

Was werden Sie am letzten 
Augustwochenende machen?
Wir werden am letzten Wochen-
ende im August (Sonntag) im 
kleinsten Kreis mit lieben Freun-
den zusammensitzen, vielleicht 
bei einer „Trömmelchen-CD“ 
die Schützenfotos aus dem Jahr 

2019 gucken und Schützenbier 
trinken. Am Sonntagnachmittag 
wollen wir gemeinsam durch 
die Stadt spazieren immer dem 
Zugweg entlang und bei schö-
nem Wetter auf dem Markt ein 
Eis essen. Wie eigentlich jedes 
Jahr, zumindest das mit dem Eis.

Wie sind Sie persönlich/sozial 
von der Coronakrise betrof-
fen?
Wir sind als Schützen und Kar-
nevalisten leider doppelt vom 
Coronavirus getroffen. Und wir 
leiden unter der Kontaktbe-
schränkung. Auf der anderen 
Seite sind wir glücklich, dass 
wir in Deutschland so gut durch 
die Krise gekommen sind, dass 
sich unser Social Distancing so 
gelohnt hat. 
Und wir freuen uns nach der Kri-
se auf Freunde, Feste und frohe 
Stunden.
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Wir versüßen Ihnen die Zeit
bis Schützenfest 2021 ...

Fackel-Lust statt Corona-Frust
Schützenlustzug Mödköttel startet eine Challenge und ruft zum gemeinsamen Fackelbau gegen Corona-Frust auf

Was macht ein passionierter 
Fackelbauer im Sommer, wenn 
feststeht, dass es kein Schüt-
zenfest und keinen Fackelzug 
geben wird? Richtig - er trifft sich 
trotzdem mit seinen Zugkame-
raden im privaten Kreis und baut 
Ersatzfackeln.
So jedenfalls der Schützenlust-
zug Mödköttel. Die Marschierer 

um Jean Haeffs haben zunächst 
einmal die Grundlagen für ihre 
Fackelmännchen gelegt und 
gemeinsam einige Kästen Coro-
na geleert, um entsprechendes 
Baumaterial zu generieren. 
Dann ging es an den Bau der 
Tragefackeln. 
,,Wir finden, dass sie ganz gut 
geworden sind. Wir hatten viel 

Spaß und möchten eine Chal-
lenge initiieren“, hofft Jean 
,,Schang“ Haeffs auf Nachah-
mer.
Über Facebook will er einen 
Wettbewerb starten. ,,Vielleicht 
sind die Bauwerke ja so vorzeig-
bar, dass wir sie beispielsweise 
der ZIN für schützenfestliche 
Schaufensterdekorationen zur 

Verfügung stellen können.“ Ge-
spräche mit Christoph Napp 
Saarbourg oder Neuss Marke-
ting will er führen, wenn die Akti-
on ein entsprechendes Volumen 
erhält. 
Haeffs animiert: ,,Also ran an 
Schere und Klebstoff. Trefft 
Euch - macht etwas. Fackel-
Lust statt Corona-Frust!“
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Die Schausteller leiden besonders
(nk). Schützenfest - dazu gehö-
ren Schützen, Umzüge, Musik 
und begeisterte Zuschauer. Auf 
dem traditionellen Terminplan 
steht für viele Familien auch ein 
Besuch auf dem Kirmesplatz - 
und der fällt natürlich in diesem 
Jahr ebenfalls aus.
Was für die Einen entgangene 
Lebenfreude ist, bedeutet für die 
Anderen eine existenzielle  Krise. 
Die Schausteller sind neben der 

Im Rhein-Kreis Neuss gibt es 28 Schaustellerbetriebe / Mehr als 150 Beschäftigte sind vom Verbot von Veranstaltungen betroffen
Seite 21
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Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Neue Adresse: Flurstraße 12
41462 Neuss

	 Tel.: 02131 - 56 98 89
	 Fax: 02131 - 56 98 90

www.kinna.de
eMail: steuerberatung@kinna.deMo 6.30 Uhr - 13.00 Uhr, Di-Fr 6.30 Uhr - 18.00 Uhr, Sa 7.30 bis 13.00 Uhr 

Damit Sie gut schlafen

Sebastianusstrasse 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag:	10 – 18 Uhr
Samstag: 			   10 – 16 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Frottierware
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

Inhaber: Michael Freymann

Bettenhaus Pietsch und Maßlos vereint.

Willkommen im „Bettenhaus Pietsch“, Ihr Fachhandel rund ums Bett.

1954 eröffnet, sind wir mittlerweile im Fachbereich rund um Betten 

zu einer festen Größe im Rhein-Kreis Neuss und mit dem Joint 

Venture  „MAßLOS“ im Einzugsgebiet Düsseldorf und Kreis Mett-

mann geworden. Mit bewährter Mannschaft und unter der Führung des 

neuen Inhabers Michael Freyrmann, der das Fachgeschäft der verstorbenen 

Inhaberin Gabriele van de groote Poort weiterführt, wird das Fachwissen 

gerne an die Kunden weitergegeben und individuell beraten.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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WIR SCHÜTZEN IDEEN WELTWEIT –
 seit mehr als 40 Jahren.

Stresemannallee 4b
41460 Neuss
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office@paul-albrecht.com
www.paul-albrecht.com
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Event-, Reise- und Kulturbranche 
sowie den Soloselbstständigen 
die am meisten unter den Corona-
Beschränkungen leidende Berufs-
gruppe: ,,Im Rhein-Kreis Neuss 
sind 28 Betriebe mit mehr als 150 
fest Angestellten betroffen. Hinzu 
kommen viele Aushilfskräfte, die 
in den kleineren und mittelgroßen 
Fahrgeschäften, in den Imbißbe-
trieben oder den Süßwarenstän-
den arbeiten“ erklärt Josef Kremer 
als kommissarischer Sprecher 
der Schausteller die Lage vor Ort. 
Er hatte zwar seinen Rücktritt von 
diesem Ehrenamt erklärt, aber da 
noch kein Nachfolger in Sicht ist, 
gibt er der Branche vorerst weiter 
seine Stimme.

Viele Schausteller haben am 23. 
Dezember auf einem der Weih-
nachtsmärkte das letzte Geld in 
die Kasse bekommen. Seitdem 
herrscht Flaute, denn normaler-
weise wird in der Winterpause 
das Material in den eigenen Werk-
stätten wieder auf Vordermann 
gebracht. Einige Unternehmer 
haben in die Renovierung auf-
wändiger Fahrgeschäfte sogar 
Millionenbeträge investiert - in 
der Hoffnung, dass die Auslagen Josef Kremer in seiner Halle - hier kann man arbeiten
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in der Sommersaion wieder refi-
nanziert werden können.
Jeder Schausteller wartet auf den 
Startschuß im März, wenn Ostern 
die ersten Kirmesplätze aufge-
baut werden. ,,Auch wir waren 

komplett reisefertig - bis dann am 
15. März die Vollbremsung kam“ 
sagt Josef Kremer.
In einer normalen Saison wür-
den je nach Betrieb 20 bis 25 
Veranstaltungen angefahren. 

Erfahrungemäß seien zehn da-
von gute Veranstaltungen, zehn 
mittelmäßige und drei bis fünf 
schlecht, wenn das Wetter mit 
Regen oder Hitze nicht mitspiele.
Besonders vom Lockdown und 

Warum denn in die Ferne schweifen, wenn
man die Vielfalt Spaniens und Mallorcas am
Neusser Markt hat!
Gönnt Euch einen kulinarischen Kurzurlaub auf
unserer erweiterten Terrasse und probiert Euch
durch unsere Karte.

Markt 26-30  |  41460 Neuss

AZ_19_Zoco.indd   1 19.07.19   12:37

So kennt man Josef Kremer - auch      aus dem Winterbrauchtum

den Verboten von Großveranstal-
tungen betroffen sind die groß-
en und kleinen Fahrgeschäfte 
und Toilettenwagenverleiher 
- für Sie gibt es bis auf wenige 
Ausnahmen wie beispielsweise 

dem Versuch des einmonatigen 
Düssellandes kaum Alternativen. 
Einige Schausteller versuchen 
ihre meist gut ausgestatteten 
Werkstätten zu nutzen, um mit 
kleineren Schlosserarbeiten oder 

Tel.: 02131 / 124 7734



Seite 40 Seite 41

anderen handwerklichen Dienst-
leistungen über die Runden zu 
kommen.
Anbieter von Lebens- und Ge-
nussmitteln sind flexibler und 
können ihre Dienste auch ohne 
Event anbieten. Imbißwagen 
vor Baumärkten, in Stadtzen-

Der Rheinische Spezialitätenmarkt - ein Schnellschuß. Er lief nur zwei 
Wochen.     				       Foto: Stadt Neuss

tren oder beim ,,rheinischen 
Spezialitätenmarkt“ auf dem 
Wendersplatz schossen wie Pilze 
aus dem Boden - teilweise mit 
sehr fraglichem wirtschaftlichen 
Erfolg. So dauerte der Versuch 
auf dem Wendersplatz in Neuss 
gerade einmal zwei Wochen. ,,Es 

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  
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war einen Versuch wert - auch 
wenn es nicht optimal gelaufen 
ist“, erklärt Josef Kremer. ,,Ich 
möchte aber die Gelegenheit 
nutzen, um mich im Namen aller 
Schausteller noch einmal bei 
unserem Bürgermeister Reiner 
Breuer bedanken. Als ich ihm die 
Idee des Spezialitätenmarktes 
erklärt hatte, bekamen wir sofort 
eine positive Rückmeldung. Er 
ist ein Schaustellerfreund durch 
und durch.“
Josef Kremer mit seinem ,,Holz-
heimer Imbiß“ kann die Zeit 
vor Ort ganz gut überbrücken, 
denn er hat seinen Wagen an 
der Holzheimer Mehrzweckhalle 

aufgebaut und erfreut sich auch 
dank seiner vielen Kontakte einer 
regen Nachfrage: ,,Wir bieten hier 
einen regulären Imbißbetrieb mit 
normalen Pommesbudenpreisen 
an. Es läuft ganz ordentlich.“ 
Bis Ende Oktober hat er die 
städtische Genehmigung. Die 
sei ganz unkompliziert und ku-
lant von städtischer Seite erteilt 
worden.
Wie es danach allerdings weiter 
geht, steht noch in den Sternen. 
Eigentlich würde er gerne als Or-
ganisator seinen 14. Weihnachts-
markt am Quirinus-Münster in 
Neuss eröffnen. Die Krippe jeden-
falls ist fast schon fertig ...

Am 24. August 2021
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Seit 20 Jahren in Neuss: 
Berthold Bestattungen

Berthold Bestattungen ist ein familiengeführtes 
Neusser Bestattungsunternehmen mit Sitz auf 
der Rheydter Straße 70 im Jahnstadion-Viertel, 
welches im Jahre 2000 gegründet wurde. 2020 
besteht es also 20 Jahre.

Stefan Berthold (Foto) wusste bereits im Alter 
von sieben Jahren, dass er Bestatter werden 
wollte und er ist seit nahezu 40 Jahren im Beruf 
als Bestatter tätig. Diese Entscheidung hat er 
noch keinen Tag bereut. Ihm ist es sehr wichtig, 
auch an der „Basis“ mitzuarbeiten. „Deshalb 
fahre ich auch nach all den Jahren selber mit, 
um Verstorbene würdevoll einzubetten und 
zum Friedhof oder Krematorium zu bringen. 
Die Nachtdienste überlasse ich seit ein paar 
Jahren allerdings den jüngeren Kollegen, der 
Gesundheit und dem Schlaf zuliebe. Unterstützt 
werde ich von drei langjährigen Mitarbeitern 
sowie meiner Frau Doris Berthold.“

Berthold Bestattungen ist es sehr wichtig, Tradi-
tion und Moderne zu vereinbaren. Das zeigt sich 
unter anderem darin, dass sie neuen Entwick-

Das familiengeführte Unternehmen ist stets aufgeschlossen für neue Entwicklungen

lungen wie z.B. den Luft- und Flussbestattungen 
gegenüber stets aufgeschlossen sind.

Vertrauensvoll an Ihrer Seite.
„Ein für uns wichtiger Auftrag ist es, Menschen 
zu ermutigen und zu unterstützen, und sich 
beizeiten zu kümmern“.

Darüber hinaus möchten wir die trauernden 
Hinterbliebenen auch nach der Beisetzung 
unterstützen. Doris Berthold bietet dazu Trau-
erbegleitung in Einzelgesprächen und Gruppen 
an. In einem Einzelgespräch wird der/dem 
Trauernden eine erste Orientierung gegeben 
und gemeinsam überlegt, ob die Teilnahme an 
einer Gruppe hilfreich ist. Für „Kunden“ unseres 
Hauses ist das erste Gespräch kostenfrei.

BERTHOLD BESTATTUNGEN
Rheydter Str. 70
41464 Neuss
Tel. 02131 - 89 86 80
www.berthold-bestattungen.de

Anzeige
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Der begeisterte Schütze und Op-
tikermeister Michael-

Franz Breuer 
ha t 

eine gute Idee. Der Inhaber von 
Optik Mellentin an der Neustraße 
will zeigen, dass die Schützen 
auch in Corona-Zeiten zusam-

menhalten: ,,Jeder, der mit 
einer Aktivenkarten 

des Neu-

sser Bürger-Schützen-Vereins 
aus dem Jahr 2020 bei uns eine 
Brille kauft, erhält den Jahresbei-
trag in Höhe von € 50 erstattet.“

Er hofft, dass möglichst viele 
Schützen den mehr oder weniger 
freiwilligen Jahresbeitrag für den 

Neusser Bürger-Schützen-
Verein zahlen, um dem Ver-

ein so durch die schwierigen 
Corona-Zeiten zu helfen und 

die Anliegen des Vereins zu 
unterstützen.
,,Ich würde mir auch wünschen, 
dass vielleicht einige andere Ge-
schäftsleute meine Aktion gut fin-
den und ebenfalls mitmachen.“ 
Die Aktion ist an keinen Min-
destumsatz gebunden. Sie soll 
bis 31. 12. 2020 laufen. Und na-
türlich können auch die Nüsser 
Röskes mit ihrer Damenkarte 
daran teilnehmen.

Michael-Franz Breuers Corona-Aktion:
Schützen stehen zusammen

Jeder Kunde bzw. jede Kundin mit Aktivenkarte erhält € 50 Beitrag erstattet / Breuer hofft auf weitere Teilnehmer

....... Kommunikation -  
wir machen das für Sie!

.

Wir	 gestalten, 
	 überwachen 
	 betreuen auch Ihren digitalen und analogen Außenauftritt.
Lassen Sie uns darüber reden!

Werbeagentur und Verlag
Norbert Küpping

Einsteinstr. 136 • 41464 Neuss 
Tel. 02131-6653254 

mail: nkuepping@pressethemen.de
www.unsere-besten-jahre.de

 

Wie soll es heißen?

● Titel wird noch gesucht – Ideen gefragt.

z. B.: Einfach gut einkaufen 
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Auf Jochen Heinemann wartet viel
Arbeit in der Fackelbauhalle

Der Fackelbaubeauftragte der Neusser Schützenlust Peter Ritters wurde zum Ehrenmitglied ernannt

(nk). Die Schützenlust hat mit 
Jochen Heinemann einen neuen 
Fackelbaubeauftragten. Er wurde 
auf der noch analogen Jahres-
hauptversammlung des Corps am 
6. März in der Wetthalle gewählt. 
Er setzte sich in einer Kampfab-
stimmung gegen Patrick Ritters 
durch, der gerne der Nachfolger 
seines Vaters Peter Ritters ge-
worden wäre. 
Das Neusser Urgestein Peter 
Ritters hatte 20 Jahre lang für 
Ordnung und gute Laune in 
der Fackelbauhalle gesorgt und 
wurde nun zum Ehrenmitglied 
gewählt.
Auf Joachim Heinemann, der Jo-
chen gerufen wird und mit seinem 
Schützenzug ,,Hessepözer“ bis-
lang 29 Großfackeln gebaut hat, 
wartet gleich eine Herkulesarbeit. 
Denn die Fackelbauhalle an der 
Karl-Arnold-Straße soll zukünftig 

Sebastianusstraße 2 • 41460 Neuss • Tel.: 021 31 27 31 34
www.optiker-ritters.de

Sportbrillen -
Immer gute Sicht!

Chaos pur: Jochen Heinemann muss wahrscheinlich im Oktober einen Hallenputz organisieren
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Wir freuen uns auf Schützenfest 2021!
Bleiben Sie gesund

Inhaberinnen seit April 2018

Niederstr. 51 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 25 445 

sebastianus@marien-apo-neuss.de

alleine der Schützenlust zur Ver-
fügung stehen. Hubertusschützen 
und Schützengilde, die die Halle 
bislang mitnutzten, sollen in eine 
Halle an der Blücherstraße um-
ziehen. Ein Termin für den Umzug 
stand auch schon fest. Am 9. Mai 
2020 hätten die Fackeln und Ge-
rätschaften der Hubertus- und der 
Gildeschützen unter Polizeibe-
gleitung den Standort wechseln 
sollen, aber coronabedingt wurde 
der Termin abgesagt.
Zwar haben die Corps wegen der 
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Konditorei Gummersbach
	 						Brot & Backwaren • Kuchen & Torten

							      Qualität hat einen Namen

							      Rheydter Str. 62
							      41464 Neuss
							      Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
							      st-gummersbach@t-online.de
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Mit dem ausgefallenen Schützenfest 2020 im Herzen,
 ist der Schwan von früh bis spät - kulinarisch, wie gesellig für Euch da!

Reservierungen willkommen!

besonderen Situation in diesem 
Jahr nun wesentlich länger Zeit, 
doch will Heinemann das Projekt 
nicht unnötig lange ruhen lassen: 
,,Wir hoffen, dass wir im Oktober 
alles über die Bühne bringen 
werden.“ Wer die Fackelbau-
halle einmal genauer bei Licht 
betrachtet, erkennt sofort, dass 
der Umzug kein Zuckerschlecken 
werden wird. Geschätzte Tonnen 
von Abfall und Müll müssen sor-
tiert und abtransportiert werden. 
Hilfreich wären dabei mehrere 
getrennte Müllcontainer - aber 

zu verwerten, aber darum müsste 
man sich intensiv kümmern. 
,,Ich gehe davon aus, dass Dinge, 
die nach dem Umzug keinem 
Schützenzug oder Corps zuzu-
ordnen sind, entsorgt werden 
müssen“, glaubt Heinemann. 
Er hat sich einen dreistufigen Plan 
zurecht gelegt. Zuerst müsste der 
Umzug der beiden befreundeten 
Corps erfolgen, die Dinge zuge-
ordnet und der Müll getrennt und 
entsorgt werden. 

Dann würden die Bauplätze neu 

geordnet und eingezeichnet, ehe 
schließlich der Feinschliff in der 
Halle erfolgen könnte: ,,Dann 
hätten wir wirklich optimale Bau-
bedingungen.“
So war es auch von Komitee, 
den Corps und letztlich auch von 
der Stadt Neuss geplant. Denn 
in den Dezembersitzungen 2018 
hatten der Finanzausschuss 
der Stadt Neuss und später der 
Stadtrat den Weg frei für eine 
entspanntere Fackelbau-Situa-
tion gemacht. Damit wurde von 
städtischer Seite eine stärkere 

die passen wegen der räumlichen 
Enge zur Zeit gar nicht in die 
Halle. ,,Alle Fackelbauer wer-
den mit anpacken müssen, um 
das Chaos zu beseitigen,“ hofft 
Jochen Heinemann auf die tat-
kräftige Unterstützung aus allen 
drei betroffenen Corps. 
Auch der jährlich anwachsende 
Fundus müsste einmal gründlich 
entrümpelt werden. Zwar wären  
viele Figuren und Gebilde ver-
gangener Jahre sowie verschie-
dene gelagerte Baumaterialien 
noch gut für zukünftige Fackeln 

Förderung von Veranstaltungen 
im Brauchtum, insbesondere des 
Neusser Bürger-Schützenfestes, 
der Schützen- und Heimatfeste 
in den Stadtteilen sowie des 
Neusser Karnevals beabsichtigt.   
Die Ausschussmitglieder folgten 
einstimmig dem Vorschlag von 
Bürgermeister Reiner Breuer, 
insbesondere den Schützen 
mehr Platz zum Fackelbau und 
erstmalig den Karnevalisten eine 
eigene Halle für den Wagenbau 
in Büttgen zur Verfügung zu 
stellen.  

Der Neusser Bürger-Schützen-

Verein kann nun unter anderem 
auf Grundlage eines Mietverhält-
nisses neben dem Theater am 
Schlachthof den wesentlichen 
Teil der Halle an der Blücherstra-
ße zum Fackelbau alleine nutzen. 
Hier werden die Hubertus- und 
Gildeschützen einziehen. Insge-
samt wächst mit dem Regiment 
auch der Bedarf an Fackelbau-
plätzen. 2019 wurden im gesam-
ten Regiment 107 Großfackeln 
gebaut, 2018 waren es noch 99. 
Rekordjahr war 2015 mit 112 
Großfackeln. 
Die von innen beleuchteten Mo-
tivwagen, die am Schützenfest-
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Samstag durch die verdunkelten 
Straßen der Stadt Neuss gescho-
ben werden, begeistern regel-
mäßig rund 100.000 Zuschauer. 
,,Fackelbau ist In“ - bei den jun-
gen Zügen genauso wie bei den 
zahlreichen Zuschauern. 
 Es ist jedes Jahr wieder erstaun-

lich, mit wieviel Kreativität und 
handwerklichem Geschick die 
Fackeln erstellt werden, obwohl 
an einigen Fackelbauplätzen 
noch nicht einmal 70 Zentimeter 
Platz zum Nebenbauer bestan-
den. Da wurde Bauen zur akro-
batischen Glanznummer. 

Nicht alle Fackelbauer sind auf 
die offiziellen Bauplätze des Ver-
eins angewiesen. Einige Züge 
organisieren sich selbst ihre 
Bauplätze. In der Halle an der 
Karl-Arnold-Straße bestehen 34 
Bauplätze. Das waren bislang 
19 für die Schützenlust, acht für 

die Gilde und sieben für die Hu-
bertusschützen. Bei der Vergabe 
der Bauplätze wurde bislang im 
Windhundverfahren entschieden, 
wobei den Vorjahresbauern mit 
ihrem vorhandenen Equipment 
ein Vorgriffsrecht eingeräumt 
wurde. Wenn ein Zug sein Fa-
ckelgestell in einem Jahr nicht 
benötigte, weil er nicht bauen 
konnte oder wollte, wurde das 
Gestell in der Regel an einen in-
teressierten Zug verliehen - oder 
gegen eine geringe Kostenerstat-
tung sogar verkauft.
Die Fackelbauer werden übri-
gens nicht nur durch die Auf-
merksamkeit und den Applaus 
der Zuschauer am Straßenrand 
belohnt, sondern vom Bürger-
Schützenverein mit einer Finanz-
spritze unterstützt. Das Corps der 
Schützenlust gibt davon € 300 an 
die fackelbauenden Züge weiter 
- andere Corps geben andere 
Beträge. 
Außerdem versucht man die 
fackelbauenden Züge mit bevor-
zugten Zugnummern bei den Um-
zügen zu motivieren - wobei die 
Wertigkeit der Zugnummern von 
Jahr zu Jahr sehr unterschiedlich 
ausfallen kann.

Der langjährige Fackelbaubeauftragte Peter Ritters im Fundus der Fackelbauer - er wurde zum Ehren-
mitglied der Schützenlust gewählt.

Druckerei
Tannhäuser 
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Oberst 
Walter Pesch
trat zurück

Ende Februar legte er das Amt aus persönlichen Gründen nieder

IVEN Badausstellung
•	 Bad- und Heizungsreparaturen,
	 Sanierung und Renovierung
•	 Wartung und Erneuerung von Heizungsanlagen
•	 Solartechnik
•	 Alternative Heizungstechniken

Lindenstraße 32
41515 Grevenbroich
www.iven-haustechnik.de
	 	 021 81
		  6 20 07

24 St.Notdienst

(nk). Das Neusser Regiment 
muss einen neuen Oberst - 
wahrscheinlich Bernd Herten - 
wählen, denn Walter Pesch hatte 

Die Regiments-
obersten seit 1823
1823 - 1826 (?)	 Joseph Leuchtenberg
1826 (?) - 1827	 Johann Peter Creyfelds
1827 - 1833 	 ?
1834-1839	 Heinrich Adam Hesemann (1)
1840 - 1842	 ?
1843 - 1849	 Heinrich Adam Hesemann (2)
1850 - 1852	 Franz Müller
1853 - 1873	 Heinrich Adam Hesemann (3)
1874 - 1875	 August Streffing (1)
1876 - 1880	 Heinrich Adam Hesemann (4)
1881 - 1884	 Heinrich Geks
1885 - 1886	 August Streffing (2, starb vor dem Fest)
1886 - 1887	 Anton Matheisen
1888 - 1906	 Wilhelm Hubert Lieven
1907 - 1919	 Franz Servaes
1920 - 1931	 Quirin Beckers
1932 - 1948	 Jean Baptist Loevenich
1949 - 1960	 Josef Tilmes
1961 - 1970	 Heinz Hall
1971 - 1986	 Hans Schiefer
1987 - 2000	 Josef Bringmann
2001 - 2015	 Dr. Heiner Sandmann
2016 - 2020	 Walter Pesch

aus persönlichen Gründen Ende 
Februar sein Amt als Regiment-
soberst des Neusser Bürger-
Schützen-Vereins niedergelegt.

Walter Pesch und Ben Dahlmann bei der Parade auf dem Markt
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Oberst Josef Tilmes (1949-
1960) starb 1960 während 

des Fackelzuges, im Bild 
mit Jägermajor Quirin Heck 

(Hecke Papp) und Regi-
mentsadjutant Stefan Vieten. 

Archiv Achim Tilmes

Oberst Heinz Hall (1961-1970), 1961 ohne Hut auf dem Markt Oberst Hans Schiefer (1971-1986)

Pesch erklärte dazu in den so-
zialen Medien: ,,Es ist ein Ent-
schluss, der mir wahrlich nicht 
leichtfällt. Mein aufrichtiger und 
inniger Dank gilt allen, die mich in 
meiner Amtszeit stets unterstützt 
haben. An erster Stelle möchte 
ich meinen Adjutanten Ben Dahl-
mann nennen, der mir als Freund 
stets loyal und beratend zur Seite 
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dessen Reihen. Meinem Nachfol-
ger sage ich bereits heute meine 
Unterstützung und Loyalität zu.“

Walter Pesch war 2016 von den 
Schützen zum Nachfolger von 
Dr. Heiner Sandmann als Oberst 
gewählt worden. 2018 war er 

Dr. Heiner Sandmann (2001-2015)Oberst Josef Bringmann (1987-2000)

beim Absteigen vom Pferd nach 
der Parade gestürzt, musste ins 
Krankenhaus gebracht werden 
und fiel für den Rest des Schüt-
zenfestes aus. Grenadiermajor 
Markus Ahrweiler vertrat ihn 
seinerzeit ab dem Sonntags-
nachmittagsumzug an der Regi-

mentsspitze. Auch Ex-Adjutant 
Ben Dahlmann wird nicht mehr 
an der Spitze reiten, obwohl er 
anfangs seine Bereitschaft zum 
Weitermachen signalisiert hatte. 
Seine Nachfolge soll Stefan 
Lülsdorf antreten.

•	Familienrecht

•	Erbrecht

•	Opferschutz

•	Seniorenrecht

•	Steuer- und 

	 Wirtschaftssachen

Koenemann & Thiel
Rechtsanwältinnen

Wir freuen uns mit Euch auf 2021! Bleiben Sie gesund.

Helga Koenemann
Fachanwältin 
für Familienrecht

Quirinusstr. 4 • 41460 Neuss • Telefon 02131 - 430 31 • Telefax: 430 61 • www.rechtsanwaeltinnen.nrw
In Kooperation mit Dr. Kleinertz Heyers und Partner KG • Gartenstr. 44 • 40479 Düsseldorf • Telefon 0211 - 97 180

Nadine Thiel
Fachanwältin 
für Familienrecht

Elisabeth Heyers 
Dipl.-Kaufmann,
Wp, Stb

steht. Mein Herzblut und meine 
tiefe Verbundenheit bleibt bei 
unserem Alljahresbrauchtum 
und bei meinen Schützen. Gerne 
kehre ich als Schütze in meinen 
Grenadierzug „Mer donnt möt ut 
Frack“ zurück und freue mich auf 
die künftigen Schützenfeste in 
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(nk). Weil Walter Pesch aus 
persönlichen Gründen sein Amt 
als Oberst nach nur vierjähriger 
Amtszeit am 29. Februar nieder-
legt hatte, mussten Komitee und 
Corpsführer auf die Suche nach 
einem Nachfolger gehen. Spon-
tan fiel der Name Bernd Herten, 
der fünf Jahre zuvor schon ein-
mal Gespräche in diese Richtung 
geführt hatte: ,,Eigentlich war 
für mich das Thema abgehakt, 
weil ich damit gerechnet hatte, 
dass der Walter das Amt wie die 
meisten seiner Vorgänger lange 
ausüben würde“, erinnert sich 
Vollblutschütze und Metzgermei-
ster Herten.
Nach einem Telefonat mit Schüt-
zenpräsident Martin Flecken bat 
er sich eine Woche Bedenkzeit 
aus, in der er unter anderem 
Rücksprache mit seiner Frau Bir-
git hielt. ,,Am Samstag, 7. März 
2020 habe ich zugesagt - und 

Der Vollblutschütze Bernd Herten 
soll Oberst werden

Wahltermin für das Neusser Urgestein ist möglicherweise der Oberstehrenabend am 7. August 2021
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Willkommen in der Gaststätte Rheingold
Seit 1870 wird in unserer Gaststätte urrheinische Gastlichkeit gepflegt. Der Inhaber und 
Küchenchef kocht für Sie persönlich und sorgt durch wechselnde Speisen für Abwechs-
lung.  Alle Speisen werden von ihm selbst zubereitet. Neben hervorragenden Bieren aus 
Privatbrauereien bieten wir einen guten Tropfen Wein aus der Pfalz an. 

Neben dem Schankraum im Erdgeschoß können Sie jetzt auch im neu renovierten Saal 
im 1. OG in einem Neusser Ambiente à la carte essen. In diesem Saal können Sie auch 
Ihre Familien- oder Betriebsfeier bei uns genießen. 

Qualität im Service und in der Küche sind garantiert. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag:	 ab 	 17.00 Uhr
Samstag:					     ab	 11.30 Uhr
Sonntag:						     ab	 17.00 Uhr
Warme Küche bis 21 Uhr.

Neustraße 21 • 41460 Neuss • Telefon: 02131-271700
Mail: info@rheingold-neuss.de • Internet: www.rheingold-neuss.de

Der Oberleutnant des Grenadierzuges ,,Nix als Trabbel“ soll Nachfolger von Walter Pesch werden
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eine Woche später kam Corona“, 
bekennt Herten. Denn seitdem 
ist er zwar bei Komiteesitzungen 
und Corpsführerbesprechungen 
dabei, aber gewählt ist er noch 
nicht. Er hängt sozusagen in 
der Luft, denn der Abend, an 
dem  wahrscheinlich von den 
Schützen abgestimmt werden 
kann, wird wohl der 7. August 
2021 werden.
Wenn die Schützen zur Wahl 
schreiten, dürfte eine breite 
Zustimmung gewiss sein. Denn 
Bernd Herten ist so bekannt 
wie der sprichwörtliche ,,bunte 
Hund“. Schon 1978 marschierte 

er in kurzen Ho-
sen als Edelknabe 
über den Markt 
und beglei tete 
den damaligen 
König und sei-
nen Patenonkel, 
Hermann-Josef 
I. Konrads, in of-
fizieller Mission. 

In seinem letzten Jahr bei den 
Begleitern des Schützenkönigs 
wurde er mit einem Armbrust-
schuß 1984 Edelknabenkönig 
und durfte daher ausnahms-
weise ein weiteres Jahr mitmar-

vierte Aktive mit Sonderstatus 
werden.
Er versteht seine zukünftige 
Aufgabe als Oberst als Binde-
glied zwischen Komitee und 
den Schützen. ,,Man wird nicht 

Sonderstatus: Holger Schöpkens 
(Schriftführer des Komitees des 
Neusser-Bürger-Schützenver-
eins) und die Vorreiter Achim 
Neblung und Cornel Tewes. 
Bernd Herten dürfte bald der 

schieren.
Nahtlos weiter in der schützen-
festlichen Laufbahn ging es als 
Gastmarschierer im Grenadier-
zug seines Vaters und 1987 
führte er als Oberleutnant den 
von ihm mitinitierten und ge-
gründeten Grenadierzug ,,Nix als 
Trabbel“ erstmals auf den Markt.  
Seitdem ist er dort Oberleutnant 
und die Seele des Zuges, denn 
er kümmert sich um 99 % aller 
Zugebelange. Seine Zugkame-
raden bescheinigen ihm: ,,Wenn 
es den Beruf des Profischützen 
geben würde, wäre Bernd mit 
Sicherheit das Vorbild seiner 
Berufsgruppe.“ Immerhin trat 
Herten 2015 und 2017 leider 
erfolglos an die Vogelstange, um 
Neusser Schützenkönig zu wer-
den. ,,Das ist wohl ein Kapitel, 
das ich schließen muss, denn 
einen Oberst als König gab es 
noch nie.“
,,Nix als Trabbel“ mit seinen 
derzeit 24 aktiven Mitgliedern 
pflegt ein reges Zugleben und 
beeindruckte schon mehrmals 
mit besonders großer Mannzahl 
auf dem Markt. 
Der Zug führt drei Mitglieder mit 
dem Dienstgrad eines Aktiven mit 

Birgit und Bernd Herten hatten sich eine Woche Bedenkzeit für die 
Entscheidung genommen
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alle Interessen unter einen Hut 
bekommen, aber ich hoffe mit 
meinem gesunden Menschen-
verstand und der rheinischen 
Art für alle eine gute Lösung 
zu finden.“ Der Sprecher der 
Corpsführer Volker Albrecht 
sieht in Herten einen Schützen 
aus Überzeugung, der sich der 
Traditionen bewusst ist und 
die Belange der Corps vertritt. 
Schützenpräsident Martin Fle-
cken lobt wiederum Hertens 
Organisationstalent und seine 
Fähigkeit, Menschen zusammen 
zu bringen.
Reiterlich sieht sich Herten der 
Aufgabe gewachsen. Seit 27 
Jahren sitzt er auf dem Pferd.  Er 
gehört seit 27 Jahren dem Rei-

terkorps Gnadental an und zeigt 
sich seit Jahren auch im Spät-
herbst sattelfest – als St. Mar-
tin im Komitee Neuss-Altstadt, 
begleitet übrigens seit einem 
Jahr von seinem jüngsten Sohn 
Philipp (19) als Knappe. Da auch 
der ältere Sohn Christoph (21) 
im väterlichen Zug mitmarschiert 
und sich im Achterausschuß des 
Grenadiercorps engagiert, ist das 
Herten-Trio bei ,,Nix als Trabbel 
1987“ komplett.

Ein Motto hat Bernd Herten für 
die neue Aufgabe nicht: ,,Ich wer-
de das Amt ruhig angehen. Ich 
schaue, was auf mich zukommt 
und versuche das Beste für alle 
Beteiligten daraus zu machen.“

Stefan Lülsdorf soll
Adjutant werden

Falls Bernd Herten zum Oberst gewählt werden sollte, wird er 
Stefan Lülsdorf zum Adjutanten benennen. Lülsdorf sei ein Schütze 
mit Herz. Der 33-jährige Elektrikermeister mit eigenem Betrieb ist 
seit 2009 Mitglied im Neusser Grenadierzug ,,Op Zack“. In sei-
nem Wohnort Neuss-Grefrath war er auch schon Edelknabe und 
Tellschütze, jetzt ist er dort Jäger im Zug ,,Frischlinge“. Außerdem 
spielt er Fußball beim B-Kreisligisten Germana Grefrath.

Oberstraße 70
41460 Neuss

NEUSS

Rüttenscheider Str. 272
45131 Essen

ESSEN 1
Gemarkenstr. 89
45147 Essen

ESSEN 2
Märkische Str. 159
44141 Dortmund

DORTMUND

Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen
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Friseur-Meister Halil Sen ist seit 
zwei Jahren eine Bereicherung 
der Neusser Beauty-Szene: 
,,Ich wurde von den Neusser 
toll aufgenommen und ich freue 
mich, dass ich nun Ilona Beckers 
(Kosmetik) und Jonas Angler 
(Hairstyling) für mein Team ge-
winnen konnte.“
Auf rund 160 qm Fläche bieten 
sie in der Beauty-Lounge alles 
rund um Schönheit und Wohl-
befinden  an. Frisiert werden die  
Damen, Herren und Kinder mit 
persönlichem Stil ,,Wir gestalten 
modern, zeitgemäß und immer 
mit der neuesten Technik bei 
Schnitt, Coloration und Pflege, 
aber immer mit der Betonung 
auf die Persönlichkeit der Kundin
bzw. des Kunden. Die Frisur muß 
zur individuellen Persönlichkeit 
passen.“
Ilona Beckers verkörpert die weib-
liche Komponente des Teams von 
der Schorlemer Straße und bringt 
Beauty und Style nach Neuss. Als 
gelernte Friseurin, Kosmetikerin, 

Verstärkung für die Beauty-Lounge
Visagistin, Fußpflegerin und Mas-
seurin bietet sie in ihrer separaten 
Lounge alle Beauty- und Well-
nessleistungen an und rundet so 
das Portfolio optimal ab.
Ihre Stärke neben den fachlichen 

Stern am Neusser Beauty-Himmel / Friseur- und Kosmetik-Salon Schorlemerstraße / Ecke Deutsche Straße mit persönlicher Note

Anzeige

Damen • Herren • Kinder

Öffnungszeiten:

		M  ontag			R   uhetag
		  Dienstag - Freitag	 10.00 - 19.00 Uhr
		  Samstag 			   09:00 - 15:00 Uhr

Schorlemer Straße 103 • 41464 Neuss • Tel. 02131 - 24 74 4

Halil Sen
Coiffeur & Beauty-Lounge

Qulifikationen ist der persönliche 
Kontakt zu den Kundeninnen 
bzw. Kunden, den die geborene 
Wilhelmshavenerin durch ihre 
freundliche und zugewandte Art 
rasch herstellt.,,Ich habe meine 

kleine Beauty-Lounge ganz be-
wußt persönlich und gemütlich 
eingerichtet, um den KundINnen 
das Wohlfühl-Ambiente zu bieten, 
was ich mir selbst wünschen 
würde.”

,,Ich bin ganz begeistert von den Neussern“ schwärmt Halil Sen (31), der sich über die Unterstützung 
durch Ilona Beckers und Jonas Angler freut.
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Liebe Schützenfreunde,
Sie fragen sich, warum der Schüt-
zenkalender in diesem Jahr mit 
Verspätung erscheint.
Die Termine, besonders die Ver-
anstaltungen des kommenden 
Schützenjahres, waren zusam-
mengetragen. Die Verteilung auf 
das Kalendarium versprach ein 
abwechslungsreiches und volles 
Programm. So wie in all den 
Jahren zuvor.
Dann veränderte ein Virus alle 
Bereiche des gesellschaftlichen 
Miteinanders. Öffentliche Veran-
staltungen wurden seitens der 
Behörden vorsorglich untersagt. 
Darunter natürlich auch alle 
schützenfestlichen Zusammen-
künfte.
Doch viele Nachfragen haben 
uns motiviert, trotz „Corona“, 
Ihnen ein Stück heimatliche 
Impressionen an die Hand zu 

Ein terminloser
Schützenkalender

Einhorn-Apotheke animiert zum Schwelgen in Erinnerungen

geben. Vielleicht schwelgen Sie 
so, wie wir bei der Auswahl, in 
Erinnerungen.
Wir sind guter Hoffnung,  dass Sie 
auch ohne Terminvorgaben viel 
Freude an der neuen Konzeption 
haben und Ihre Erinnerungen 
an die vielen schönen Stunden 
in der Gemeinschaft, bei Ihnen 
Motivation und Vorfreude auf das, 
hoffentlich unbeschwerte, Schüt-
zenjahr 2021/2022 auslösen. 

In diesem Sinne stehen wir in 
einer besonderen Zeit an Ihrer 
Seite, in Vorfreunde auf viele 
zukünftige gemeinsame Begeg-
nungen.

	 Ihr
	 Christoph Napp-Saarbourg
	 Einhorn-Apotheke

2020/21

jetzt hier!

SCHÜTZEN
KALENDER
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(nk). Der Neusser Bürger-Schüt-
zenverein feiert 2023 sein 200jäh-
riges Jubiläum. Die Schützentra-
dition reicht noch wesentlich 
weiter zurück bis ins Mittelalter. 
Wie Joseph Lange ausführt, 
finden sich in einem Ratsproto-
koll aus dem Jahre 1539 schon 
Hinweise auf ein Vogelschießen. 
,,Die Neusser zogen zum Feiern 
und Vogelschießen hinaus vor 
das Obertor zum Eickerschein 
Garten, nachmals Belle vue, 
Schöne Aussicht, oder zum Zoll-
tor hinaus in den Reistorffschen 
Garten. Dann schlugen sie ihre 
Festzelte auf den städtischen 
Wiesen zwischen Obertor und 
Hessentorbrücke auf, schossen 
sie nach dem Vogel ,,op de Weid“ 
und ...ebendort im Grünen haben 
sie noch heute ihre Schützenwie-
se mit allem Drum und Dran.“ 
Die Neusser Scheibenschützen 
gründeten sich im Jahr 1415, die 
älteste Darstellung eines Vogel-

Wo die Neusser Schützen 
feier(te)n

Auf den Straßen und Plätzen der Stadt Neuss wurde schon immer Schützenfest gefeiert / Neue Serie in Lust & Leute / Teil 2

Wo die Schützen
feierten

1. 	Zwischen Hessentor, 
		  Wendersplatz und Festwiese
2. 	Freithof
3.		 Zeughaus
4. 	Rund ums Quirinus-Münster
		  und Münsterplatz
5. 	Stadthalle und ,,Gütchen“
6. 	Platz am Romaneum / 
		  Brückstr. / Hymgasse
7. 	Platz am Weissen Haus
8. 	Hamtorplatz
9. 	Der Hauptstraßenzug

1.2. 3.

4.

5.

6.

7.

schießens in Neuss stammt aus 
dem Jahre 1613. Schauplatz 
damals war das freie Feld vor 
dem Obertor an der Erft. Dort 
ist eine Vogelstange mit Vogel 
abgebildet, die auf einen Baum 
gesteckt worden war und auf den 
die Schützen zielen. 
Wenn die Neusser heute Schüt-
zenfest feiern, stehen sie in der 
Tradition ihrer Vorfahren - und 
damit auch in der Geschichte ih-
rer Stadt. Untrennbar verbunden 
mit den Feierlichkeiten sind die 
Veränderungen des Stadtbildes, 
das sich durch die Historie entwi-
ckelt und den Erfordernissen der 
jeweiligen Zeit angepasst wird.
Wer sich heute auf der Schüt-
zenwiese mit seinen Freunden 
und Kameraden trifft, wer in der 
Stadthalle feiert oder auf dem 
Platz vor dem Weissen Haus 
oder dem Freithof zu den Beats 
der modernen DJs abzappelt, 
feiert auf historischem Boden mit 

einer langen Tradition. Wer sich 
etwas intensiver mit den Wurzeln 
des Schützenfestes und der Stadt 
beschäftigen möchte, findet in 
der zweiten durchgesehenen und 
überarbeiteten Auflage des Lexi-
kons ,,Die Straßen von Neuss“, 
die Stadtarchivar Dr. Jens Metz-
dorf neu aufgelegt hat, wertvolle 
Informationen.
Wir wollen uns nun der Geschich-
te der Plätze, Orte und Straßen 
widmen, auf denen die Neusser 
ihr Schützenfest gefeiert haben 
bzw. immer noch feiern. Hinweise 
vom Neusser Schützenwesen 
von seinen Anfängen bis zur heu-
tigen Brauchtumspflege sind im 
Stadtbild zu finden. Man muss sie 
nur kennen, um ihnen zu begeg-
nen. Auf den folgenden Seiten 
und in den nächsten Folgen wird 
ein Denkanstoß gegeben, um 
die Stationen der Schützenge-
schichte neu zu entdecken, das 
historische Wissen aufzufrischen 

oder vor dem geistigen Auge neu 
entstehen zu lassen. 
In Lust & Leute werden wir fol-
gende Plätze, Versammlungsorte 
und Straßen mit schützenfestli-
cher Vergangenheit und Gegen-
wart als Serie nachzeichnen:

Teil 1 
(In Lust & Leute No die Dag 2019)
1. 	Zwischen Hessentor, 
		  Wendersplatz und Festwiese

Teil 2
2. 	Freithof
3.		 Zeughaus

In weiteren Teilen geplant
4. 	Rund ums Quirinus-Münster
		  und Münsterplatz
5. 	Stadthalle und ,,Gütchen“
6. 	Platz am Romaneum / 
		  Brückstr. / Hymgasse
7. 	Platz am Weissen Haus
8. 	Hamtorplatz
9. 	Der Hauptstraßenzug

8. 9.
Die Serie ,,Wo die Neusser Schüt-
zen feier(te)n“ wird redaktionell 
von Norbert Küpping verantwortet. 
Grundlage sind die Quellen und 
Veröffentlichungen des Neusser 
Stadtarchivs unter Leitung von Dr. 
Jens Metzdorf, dem ausdrücklich für 
seine Mitarbeit gedankt wird.

Literatur:
Jens Metzdorf (Hrsg.): Die Straßen 
von Neuss. Lexikon zur Geschichte 
der Neusser Stadtteile, der Straßen, 
Wege, Pllätze und ihrer Namen 
(Schriftenreihe des Stadtarchivs, Bd. 
22), 2. überarbeitete Auflage, Neuss 
2019, 880 Seiten, über 700 Abb.,
€ 39,90, ISBN 978-3-922980-25-4

Lange, Joseph: Bürger und Bür-
gerssöhne. 175 Jahre Neusser 
Bürger-Schützen-Verein. 3. (neu 
bearbeitete und erweiterte) Auflage. 
Neuss, August 1998. 
ISBN 3-923 607-27-X

Vereinigung der Heimatfreunde 
Neuss e.V. (Hrsg.), Norbert Küp-
ping (Redaktion): Freut euch des 
Lebens. Schützen, Schützenfrauen 
und Schützenfest in Neuss am Rhein 
(Leider vergriffen)
ISBN: 3-923607-28-8

150 Jahre Neusser Schützenlust 
1864/1950, Norbert Küpping (Redak-
tion), Jochen Heinemann: Die pure 
Lust auf Schützenfest
ISBN 978-3-9816545-0-9

Aktuelles und Historisches rund um 
Neuss, 
www.karl-heinz-burghartz.de
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Betreuung & Pflege

daheimzuhause
Weil es zu Hause am schönsten ist.

Inhaber Carlos Navarette y Garcia
Friedrichstr. 44 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 384 50 20 • Fax 02131 - 384 50 22

www.daheimzuhause-betreuung.de

Wie wir Sie unterstützen:

•	 Rundum-Beratung zum Thema Pflege und Betreuung
•	 Pflegerische Versorgung
•	 Hauswirtschaftliche Unterstützung

•	 Betreuung bei Demenzerkrankungen
•	 Kostenübernahme durch alle Pflegekassen
•	 Wir übernehmen den lästigen Schreibkram

Nutzen Sie gerne unsere kostenfreie Beratung

2. Der Freithof

Der Neusser Freithof hat sich 
in den letzten Jahren zu einer 
attraktiven Anlaufstation für die 
Neusser Schützen und ihre Gä-
ste entwickelt. Das Team vom 
Restaurant Schwan um Martin 
Rapp und Partner Chistopher Diel 
hatte die gesamte Fläche hinter 
den Tribünen genutzt und in den 
,,Quirinus-Garten“ einladen - und 
danit unterschiedliche Reakti-
onen erhalten. Einige fanden 
den Mix gut und ausbaufähig, 
andere kritisierten den Stil der 
Veranstaltung.

Dennoch: einen solchen Biergar-
ten unter den Platanen hatte es 
am Freithof noch nicht gegeben. 
Hier bewegt man sich auf histo-
rischem Boden, der seit der Zeit 
der römischen Zivilsiedlung im 2. 
Jahrhundert der älteste Begräb-
nisplatz der Stadt und seit dem 
Mittelalter ein Platz innerhalb 
der Immunität des Quirinusstiftes 
war. 
Das Quirinusmünster erhebt 
sich über einem spätrömischen 
Gräberfeld, aus dem ein Grab 

durch eine cella memoriae, eine 
Totengedächtniskapelle, beson-
ders herausgehoben wurde und 
somit den Ursprung der mittelal-
terlichen Quirinuskirche bildete. 
Auch nach der Errichtung des 
Münsters wurden an seiner Süd-
seite weiterhin die Toten beerdigt. 

Dieser Platz hieß seit alters her 
Kirchhof, und noch in einem 
Straßenverzeichnis von 1793 
sind Häuser „aufm Kirchhof“ 

angeführt. Nachdem 1794 die 
französische Revolutionsarmee 
eingerückt war, erging einige Jah-
re später der Befehl, alle Kreuze 
und Bildstöcke zu zerstören. 
Noch bevor die Ausführung auf 
Grund des Bürgerprotestes ge-
stoppt werden konnte, waren alle 
Grabkreuze auf dem Kirchhof 
zerschlagen. Die Stadtverwaltung 
beschloss daher 1797, eine neue 
Begräbnisstätte vor dem Nieder-
tor zu errichten.

Im Jahr 1804, als nach den Auf-
lagen der napoleonischen Besat-
zung keine Begräbnisplätze mehr 
innerhalb der Stadtmauern sein 
durften, wurde der Friedhof vor 
das Niedertor in den Bereich der 
heutigen Marienkirche verlegt. 
Dieser Friedhof wurde dann 1874 
an die Landstraße nach Büttgen 
verlegt. 

Der alte Friedhof (Freithof) wurde 
1810/11 gesenkt und bis auf die 
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nicht käuflich zu erwerben. Maxi-
mal werden 76 Plätze an der Tafel 
vergeben. Der amtierende König, 
Komitee und Ehrenmitglieder 
des Bürger-Schützen-Vereins 
sind gesetzt, ebenso die Regi-
mentsspitze, Korpsführer, deren 
Adjutanten und die jeweiligen 
Korpssieger - mit Ausnahme 
des Edelknabenkönigs. Dann 
die Vertreter des öffentlichen 
Lebens Bürgermeister, Landrat, 
städtische Beigeordnete und in 
Neuss direkt gewählte Abgeord-

nete aus Bundestag und Landtag. 
Ferner werden Vertreter der 
katholischen und evangelischen 
Kirche geladen und drei bis vier 
Medienvertreter. Und natürlich 
werden auch die  Ehrengäste der 
Parade beköstigt.
Die Menues sind sternewürdig, 
die Weine erlesen. Allein die 
große Tafel zum Königsmahl im 
Zeughaus ist eine Augenweide. 
Was aufgetischt wird, hat das 
Komitee meist erst eine Woche 
vor dem Schützenfest mit den Kü-

chenchefs des Neusser Crowne 
Plaza festgelegt.
Aber im Zeughaus kann man 
nicht nur gediegen dinieren, son-
dern auch zünftig Party machen. 
Zu einem absoluten Höhepunkt 
im Veranstaltungskalender der 
Neusser Schützenlust entwickelte 
sich zwischen 1991 und 1997 der 
Ball der Schützenlust im Neusser 
Zeughaus. Die Entwicklung des 
Balls zu einem der größten Bäl-
le in Deutschland lässt sich an 
Hand der Recherche von Martin 
Flecken in diversen Protokollen 
des Vorstandes, Festschriften und 
Zugprogrammen nachvollziehen. 
1991 bis 1997 gab es die Bälle im 
Zeughaus. Diese fanden immer 
montags statt. 1993 bis 1995 gab 
es sogar zwei Bälle der Neusser 
Schützenlust. Wurde sonntags in 
der Stadthalle gefeiert, so konnten 
die ganz Harten am Montag mehr 
oder weniger nahtlos im Zeughaus 
weiterfeiern. Der Sound Convoy 
und der legendäre Big John lie-
ßen dann immer bis in die frühen 
Morgenstunden die Tanzflächen 
beben. Da 1995 für Sonntag „nur“ 
ca. 350 Karten, für Montag im 
Zeughaus jedoch ca. 1300 Karten 
verkauft wurden, beschloss der 

Höhe des Münsterbodens einge-
ebnet. Damit verschwand auch 
das Spendhäuschen auf dem 
Kirchhof, in dem seit 1527 unter 
der Aufsicht eines städtischen 
Spendmeisters an bestimmten 
Tagen Speisen an Bedürftige 
ausgeteilt wurden. 

Auf einem alten Stich von Franz 
Hogenberg sieht man, dass es 
an der Ostseite der Liebfrauen-
kirche stand, wo eine schmale 
Gasse zum Markt führte. Diese 
war durch sogenannte „Kirchei-
sen“, Eisengitter über einer tiefen 
Grube, gegen das Eindringen 
von Hunden und Katzen auf den 
Friedhof gesichert. 

3. Das Neusser Zeughaus

Wenn der Neusser Bürger-Schüt-
zen-Verein in ,,die gute Stube“ 
der Stadt einlädt, dann ist das 
Zeughaus gemeint. Hier findet 
jedes Jahr nach der Parade das 
große Königsmahl statt. Geladen 
werden nur Herren, die Damen 
des Komitees treffen sich wäh-
rend des großen Königsmahls im 
Haus Rottels.
Die Teilnahme am Königsmahl ist 

NEUSSERREHA, Daniel Schillings
Alte Hauptstraße 33 | 41470 Neuss

www.neusserreha.de | www.rueckenfit.tv

Artur-Platz Weg 7 | 41468 Neuss
Am Reuschenberger Markt 2 | 41466 Neuss



Seite 78 Seite 79

Vorstand 1996 keinen Sonntags-
Ball in der Stadthalle durchzufüh-
ren. Als 1998 das Zeughaus um-
gebaut wurde, wurde die Stadthal-
le wieder zur Location erster Wahl. 
Im Jahr darauf war das Zeughaus 
wieder verfügbar, doch der Ball 
blieb sonntags in der Stadthalle. 
Das Zeughaus wurde für Tanz-
veranstaltungen montags weiter 
durch die Schützenlust reserviert. 
Die Bälle bis 1997 sind legendär 
und haben Kultstatus. Für den Hu-
bertuszug ,,Junge Elche“ war das 
eine Steilvorlage, welche sie auch 
mit neun  „Elchpartys“ in Folge dort 
bis 2007 zu nutzen wussten. 
Dabei feierten die Neusser in 
historischen Räumen mit einer 
bewegten Vergangenheit. Von 
1637 bis 1802 diente das heutige 
Zeughaus-Ensemble den Fran-
ziskaner-Observanten als Kirche 
und Kloster. Das Zeughaus und 
der nördlich anschließende Bau 
wurden im 17. Jahrhundert als 
Kirche und Kloster vom Orden 
der Franziskaner-Observanten 
errichtet. Der Genehmigung zur 
Klostergründung durch den Köl-
ner Erzbischof Ferdinand (1632) 
war ein langes Ringen mit der 
Stadt gefolgt, die sich gegen ein 

weiteres Kloster wehrte, da die 
Bettelorden von Steuerzahlun-
gen an die Stadt befreit waren. 
Schließlich konnte 1640 die 
Backsteinkirche am östlichen 
Ende des Marktes geweiht wer-
den. Die Fertigstellung der Klos-
tergebäude zog sich bis 1655 hin.
Im Jahre 1699 eröffnete man 
in dem Kloster eine ordensei-
gene Theologische Hochschule 
und übernahm das Jesuiten-
Gymnasium. Seit 1803 befindet 
sich das Gebäude im Besitz der 
Stadt Neuss.
Nach dem Einbau von zwei Ge-
schossen wurde der Sakralraum 
zunächst an den preußischen 
Staat verpachtet. Ein in Neuss 
in Garnison liegendes Land-

wehrregiment nutzte das Kir-
chenschiff von 1826 bis 1864 als 
Militärzeughaus - daher stammt 
auch der heutige Name. Später 
diente es Neusser Firmen als 
Lagerstätte für Getreide und als 
Verkaufshalle eines Kaufhauses.
Das ehemalige Klostergebäude 
neben dem Kirchenschiff beher-
bergte seit 1803 eine Sekundär-
schule und von 1852 bis 1889 
das städtische bzw. seit 1875 das 
königliche Gymnasium. 
Im Jahre 1923 erfolgte der Umbau 
zum Theater- und Konzertsaal mit 
Bühne und Zuschauerempore, 
außerdem wurde hier ein Gast-
stättenbetrieb eingerichtet, das 
sogenannte Zeughausstübchen. 
Sitz des Rheinischen Städte-

bundtheaters war das ehemalige 
Klostergebäude von 1925 bis 
1944. Während des Zweiten 
Weltkrieges wurde der Bau bei 
Bombenangriffen (1944/1945) 
schwer beschädigt. Die Restau-
rierung der Wandpfeilerkirche 
war 1950 abgeschlossen. Das 
barocke Trachytportal mit sei-
nem Giebel wurde in Sandstein 
erneuert. Vom Klosterbau sind 
die beiden Rundbogenportale 
aus Haustein erhalten.
1949 erfolgte die erste Wieder-
herstellung als Fest- und Konzert-
saal. Aber auch der Rat der Stadt 
tagte nach der Wiederherstellung 
des Zeughauses von 1949 fünf 
Jahre lang in der „guten Stube“ 
der Stadt.
1952 erhielt der Saal eine Orgel, 
die jedoch 17 Jahre später im 
Zuge umfangreicher Restaurie-
rungsarbeiten wieder entfernt 
wurde. Anschließend wurde das 
Zeughaus als multifunktionaler 
Konzert- und Veranstaltungs-
ort genutzt. Im Jahr 1999 wur-
de „die gute Stube der Stadt“ 
grundlegend saniert und mit der 
Überdachung des ehemaligen 
Innenhofes des Kreuzgangs ein 
neues Foyer geschaffen.

Die Schützenlustbälle bis 1997 im Zeughaus sind legendär, 1998 er-
folgte dessen Umbau und man wechselte in die Stadthalle

Im Keller verstaubt Omas dunkler 
Nachtschrank, der Tisch mit den 
zerkratzen Füßen steht auch da. 
Alte, noch brauchbare Möbel 
werden oft als lästig empfunden 
und landen viel zu schnell auf 

der Mülldeponie. „Alte Möbel 
wurden für Jahrzehnte gebaut. 
Sie sind stabil, oft massiv und 
haben Geschichte. In einer zigar-
renbraunen Kommode oder dem 
Beistelltisch in Eiche-Rustikal, 

Individuelle Möbelunikate aus Altem und Neuem 

sehe ich das Potential für ein 
außergewöhnliches Einzelstück“, 
sagt Uta Schepping-Jäger, die 
hauptberuflich noch als Pro-
jektassistentin arbeitet. In ihrer 
Werkstatt verwandelt sie die 

charmanten Zeitzeugen mit Lei-
denschaft und viel Kreativität in 
einzigartige Unikate. „Ich arbeite 
mit Kreidefarben. Die verleihen 
den Möbeln ein mattes, authen-
tisches Aussehen, setzen Ak-
zente, bewahren aber gleichzeitig 
den alten Charakter der Möbel.“ 
Was 2012 als Hobby anfing, wur-
de 2016 zu „Utas Stubenhocker“. 
Heute finden sich in ihrem Lädchen 
nicht nur Möbelunikate. Sie arbeitet 
Möbel auf, verkauft Kreidefarbe, 
Zubehör und Vieles mehr. „Ich 
habe noch viel vor. Die Stubenho-
cker wachsen immer weiter.“

Utas Stubenhocker
Eichendorffstraße 44, 
41464 Neuss
Fon. 0175 1593864
uta@utas-stubenhocker.de
utas-stubenhocker.de

Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag	
15.00 – 18.30 Uhr
Samstag	11.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Utas Stubenhocker - Möbel mit Seele
Viele alte Möbel - noch für Jahrzehnte gebaut - haben bei Uta Schepping-Jäger das Zeug zum außergewöhnlichen Einzelstück
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pitsontours präsentiert : 
Tagesausflug inkl. Motorflug in die Vulkaneifel
                                      Ein einmaliges Erlebnis !

Mit Euch in die neue Welt
pitsontours

Noch nie mit einem Motorflugzeug geflogen? 
Jetzt ist die Gelegenheit ! 

Ab 13.07.-14.08.2020 täglich (bei schönem Wetter) mit pitsontours möglich. 
Eine Person inklusive Flug ab 139 Euro, jede weitere ab 99 Euro (je nach 
Flugart und Flugzeit).

Termin nach Absprache.  Ich freu mich auf euch. 
Anfragen bitte an reisen@pitsontours.de oder 
an Peter Kühling tel. 0152 56956805 

Ich hol euch zuhause ab (innerhalb NRW) und fahr 
mit euch in die schöne Vulkaneifel. Dort besteigt 
ihr dann einen Motorflieger mit eurem Piloten und 
dreht eine Runde über die Maare, die Mosel und 
Eifel oder den Nürburgring.  Für 1-4 Personen .

Halil Sen
Coiffeur

pitsontours • Peter Kühling • Edith-Stein-Str. 3 • 41564 Kaarst
Telefon 0152 569 56805 • www.pitsontours.de • reisen@pitsontours.de

In der letzten Ausgabe von Lust 
& Leute haben wir über den  
Neusser Grenadier Peter Küh-
ling (Foto) berichtet, der sich 
im Oktober 2019 mit seinem 
Reiseunternehmen ,,pitsontours“ 
selbstständig gemacht hatte. 
Nach gutem Start kam dann Mitte 
März die Vollbremsung in Form 
von Corona. ,,Bedingt durch die 
Pandemie hab ich mein Portfolio 
erweitert.Und zwar auf Deutsch-
land, Österreich und die Schweiz“ 
erklärt der Spezialist für Amerika 
und Kanada.
Er bietet jetzt auch Tagestouren 
ab Großraum Neuss an (Motorflü-
ge über die Vulkaneifel, Ausflüge 
an die Mosel etc.) und sogar 
ganze Urlaube an die Mecklen-
burgische Seenplatte, Bodensee 
und in der Weihnachtszeit auch 
zu den Weihnachtsmärkten im 
Süden Deutschlands. Weitere 
Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.pitsontours.de
Viele Touren werden für höch-
stens sechs Personen angebo-

Grenadier gründete pitsontours
ten, um den individuellen Charak-
ter der Reisen zu unterstreichen.
Und wer gerne das Tanzbein 
schwingt, kann eine fünftägige 
,,Salsa-Tanzreise mit Melissa 
Ortiz-Gomez“ nach Hamburg 
buchen. 
Kühling macht seit 33 Jahren 
als Gründungsmitglied im Gre-

Der gerade gestartete Existenzgründer Peter Kühling kämpft sich durch die Corona-Krise

Anzeige

nadierzug ,,Nix als Trabbel“ mit. 
Seine Wurzeln liegen seit Gene-
rationen in Neuss am Rhein. Er 
verfügt über eine abgeschlos-
sene Ausbildung zum Groß- und 
Außenhandelskaufmann und ist  
seit 1995 Fachwirt für Marketing-
Kommunikation (DAMK). Jetzt 
kämpft er sich als selbstständiger 

und unabhängiger Reiseleiter  
durch die Corona-Krise.
Dabei wird Individualität und 
Unterstützung bei Planung, Orga-
nisation und Durchführung groß 
geschrieben. Bei pitsontours gibt 
es nichts von der Stange! 
Aktuelle Angebote gibt es unter 
www.pitsontours.de
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Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker 
(AGT)

JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de
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Rechtsanwalt

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon:	0 21 31 - 92 38-0
Fax:	0 21 31 - 27 44 07
kanzlei@rae-neuss.de
www.rae-neuss.de
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Statt Schützenfest:
Leckerchen und

Bierchen im Salon
Bianka Wenzel, Die Friseure Neuss

Wir von Lust & Leute haben 
während der Corona-Pandemie  
gefragt, wie Neusser und Unter-
nehmen vor Ort bislang durch 
die Krise gekommen sind. Hier 
die Antworten von Bianka Wen-
zel von ,,Die Friseure Neuss“.

Was werden Sie am letzten 
Augustwochenende machen?
Wir werden uns ein paar ,,Le-
ckereien“ ins Geschäft kommen 
lassen und dazu gemeinsam ein 
Bierchen trinken. 

Wie sind wir geschäftlich von 
der Coronakrise betroffen?
Mein Friseurgeschäft war lange 
geschlossen. Wir hatten fast alle 
keine Kinderbetreuung.

Ihr Ausblick für 2021?
Alles wird wieder gut! 

#sicher #gepflegt #schön #friseuregegencorona
#euregesundheitliegtunsamherzen

Wir haben alle nötigen Hygienemaßnahmen ergriffen, um in diesen schweren Zeiten für Euch da zu sein.

Sebastianusstr. 2-4 | 41460 Neuss | www.diefriseure-neuss.de | 02131 28514

#diefriseureneuss 
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25 Jahre				    Quiriner Jonges

25 Jahre				    Frank Kittner		  84er Spätlese
										          André Uhr		  Corneliusjonges
										          Dr. Ulrich Schwarz	 De Pflümlis
										          Frank Schmitz		  De Wonneproppe
										          Thomas Testorf	 Echte Froende
										          Klaus Knittel		  Erfttrabante
										          Dr. Martin Nowack	 Früh Dabei
										          Jan Philipp Harnischmacher	Früh Dabei
										          Thomas Sistig		  Himmel un Ad
										          Pit Dahmen		  Immer Blank
										          Michael Müller		  Kettepöschkes
										          Thorsten Krause	 Marsch mer loss
										          Christian Vell		  Niederrhein (passiv)
										          Michael Fraedrich	 Niederrhein (passiv)

O Sptik- tudio Bergheimer Str. 503
41466 Neuss | Fon 464928

S Oüdpark- ptik Bergheimer Str. 426a
 41466 Neuss | Fon 467136
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Schöne Kirmestage!

W  gir eben I Ghrem esicht

d p Ren assenden ahmen!

Jubilare 2020 der Schützenlust 1864/1950

Einzeljubilare
50 Jahre	 	 	 	 Jürgen Hüsselrath	 Niederrhein (passiv)
										          Lutz Henning		  Novesen
										          Franz-Peter Kaumanns	 Nüsser Dom(m)köpp (passiv)
										          Walter Balmes		  Nüsser Dom(m)köpp (passiv)

										          Thomas Schwarz	 Nüsser Freud 
										          Matthias Heinrichs	 Nüsser Freud
										          Georg Strotkoetter	 Nüsser Freud
										          Björn Ferber		  Schöne Fiffis
										          Markus Verbücheln	 Quiriner Jonges (passiv)
										          Mark Steh		  Quiriner Jonges
										          Volker Ingenstau	 Quiriner Jonges
										          Tobias Groove		  Quiriner Jonges
										          Dr. Christian Hansen	 Quiriner Jonges
										          Dr. Martin Ziegler	 Quiriner Jonges
										          Tim Fourberg		  Quiriner Jonges
										          Andreas Thoeren	 Quiriner Jonges
										          Patrick Lessmann	 Quiriner Jonges
										          Klaus Lambertz	 Zugvögel

Züge

										          Hans-Theo Dr. Forst	 Nüsser Dom(m)köpp (passiv)
										          Hans Prast		  Nüsser Dom(m)köpp (passiv)
										          Heinz Pastowski	 Quirinen (passiv)
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D A S  R I C H T I G E  P E R S O N A L 
            Z U R  R E C H T E N  Z E I T

Sie suchen geeignete Mitarbeiter?
Sie möchten sich selbst beruflich verändern?

Unsere Personalspezialisten sind treffsicher
bei allen Herausforderungen der Personal-
dienstleistung: Von A wie Arbeitsvermittlung
bis Z wie Zeitarbeit.

Rose Zeitarbeit GmbH | Neue Adresse: Oberstraße 95 | 41460 Neuss
neuss@rose-zeitarbeit.de | Standorte: Hamburg | Berlin | Aachen | Wuppertal 
Öffnungszeiten: Mo–Fr  8:00–17:00�Uhr | 24�H-HOTLINE � 021¢31�.�7¢18¢78–0

R O S E - Z E I TA R B E I T . D E

Als jrote onger deutsche Kaisern  
stung Friedrich om Maat – stattlich on eisern.
Bös dat Napoleons Franzmann kom,
dem Friedrich sinne Platz wegnohm.
Vom Sockel hannt se öm jeresse;
jo, hatten die dann ke Jewesse?

Hütt schmückt de Platz ´ne schicke Bronne,
de es wahrhaftig jot jelonge.
He es net ronk, dat süht mer schon,
aach Ecke – also Oktagon.

Jezeig wöt do op Bronzeplatte
Jeschichte on völl wichitje Date.
On bovedrop steht stolz on edel  
de Ritter ut em Hesseveedel.
Dr Hesse Hermann, Herr der Schlacht,
als de Burjunder stürmten Dag on Nacht.

Samt heeßem Pesch on Dung von Buure  
heelt he Karl dr Kühne vör de Muure.
Möt Jottvertraue on och Witz  
stellt he sech motig an de Spitz.
Röpp Maria on Quirinus ahn:
bewahrt ons vör dem Ongerjang.

Die Nüsser folgten Hermann blenk –
ob jot, ob schleit ens stung dr Wenk.
Jeweiht wor he, de fromme Mann,
de och ens röseg wede kann.
Dit Fürst on Kaiser ärg trakteere,
die leete lang nix von sech höre.
Dröm haut de Hermann op dr Putz:
Kott ons ze Hölp, et Reich brukt Schutz.

Dr Kaiser kom, Burjunder jing.
Ärg ramponet log Nüss am Rhing.
Dank on Lov wor net verjesse,
Erzbischof wod Hermann von Hesse.
Von eenem, de op sinne Kompass höht,
wod et hellije Kölle prächtig jeföht.

Hermann von Hessen bewahrte 
Neuss vor dem Untergang

Grenadier-Ehrenmajor und Mundart-Literat Achim Tilmes über den Verteidiger von Neuss

Gedicht und Foto: Achim Tilmes 2020
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Zusammengetragen von
Norbert Küpping

Der Neusser Bürger-Schützen-
Verein schaut auf eine lange Ge-
schichte zurück. 1823 gründete 
man sich und feierte seitdem in 
schöner Regelmäßigkeit Schüt-
zenfest. Der Neusser richtet 
seinen Jahresablauf darauf aus: 
Vör die Dag, Op die Dag und No 
die Dag sind die drei Neusser 
Jahreszeiten. 
Rechnet man die Zeitspanne von 
1823 bis 2020 nach, so hätten 
inklusive 2020 insgesamt 198 
Schützenfeste stattfinden kön-
nen. 23 mal konnte bzw. kann 
kein Schützenfest gefeiert wer-
den, zweimal (1838, 1839) feierte 
man reduziert ohne Regiment 
und Umzüge und einmal (1939) 
wurde es abgebrochen,  so dass 
es bislang nur 172 Tage der 
Wonne gab, wie wir sie kennen 

Zum 23. Mal seit 1823 findet
in Neuss kein Schützenfest statt

Kriege, Wirtschaftskrisen und die Cholera verhinderten bislang das Feiern / Jetzt ist die Corona-Pandemie die Ursache

und lieben. Was angesichts der 
fast 200jährigen Geschichte eine 
beeindruckend hohe Zahl ist und 

von dem Traditionsbewußtsein 
und der rheinischen Haltung der 
Neusser Schützen zeugt.

Ausgefallen sind Schützenfeste 
meistens durch Kriege bzw. die 
Vorbereitungen und die Nach-

1831	 Ausfall	 Krieg zwischen Belgien und Niederlande
1832	 Ausfall	 Choleria-Gefahr
1838	 Reduziert	 Vereinsinterne Schwierigkeiten
1839	 Reduziert	 Politische Wirren und Neusser Tumult
1859	 Ausfall	 Preußische Mobilmachung wegens des Krieges Italien-Österreich
1866	 Ausfall	 Deutscher Krieg zwischen Preußen und Österreich / Fest der Wirte
1870	 Ausfall	 Deutsch-Französischer Krieg 1870/71
1914 - 1918	 Ausfall	 1. Weltkrieg
1919	 Ausfall	 Folgen 1. Weltkrieg
1923	 Ausfall	 Belgische Besatzung
1924	 Ausfall	 Belgische Besatzung
1931	 Ausfall	 Auszahlungssperre / Weltwirtschaftskrise (1929 - 1931/32)
1939	 Abbruch	 am Schützenfest-Montag, Mobilmachung 2. Weltkrieg
1940 - 1945	 Ausfall	 2. Weltkrieg
1946	 Ausfall	 Auswirkungen 2. Weltkrieg
1947	 Ausfall	 Auswirkungen 2. Weltkrieg
2020	 Ausfall	 Corona-Pandemie

D. H & P
R E CH T S ANWÄ LT E

Dr. Heinz Günther Hüsch

Mario Meyen 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Cornel Hüsch
Fachanwalt  für Verwaltungsrecht

Michael Drasdo
Fachanwalt  für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Andreas Bonnen
Fachanwalt  für Strafrecht und Fachanwalt für Verkehrsrecht

Hermann Gröhe

Wiebke Först
Fachanwältin  für Miet- und  Wohnungseigentumsrecht

Inge Geloudemans

Batteriestraße1· 41460 Neuss· Hafen Kopfgebäude
Telefon 0 2131-7 15 30-0· Telefax 0 2131-715 30-23

www.huesch-und-partner.de
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Dr. Heinz Günther Hüsch
Mario Meyen

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Cornel Hüsch
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Michael Drasdo
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Andreas Bonnen
Fachanwalt für Strafrecht und Fachanwalt für Verkehrsrecht

Hermann Gröhe
Wiebke Först

Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Leonie Eich
Schwerpunkt Familienrecht

Anja Hilgendorff

Batteriestraße 1· 41460 Neuss· Hafen Kopfgebäude
Telefon 02131-71530-0· Telefax 02131-71530-23

www.huesch-und-partner.de

wehen dazu, manchmal durch 
wirtschaftliche und ganz selten 
vereinsinterne Schwierigkeiten 
sowie zweimal durch gefährliche 
Krankheiten wie Cholera und 
Corona bzw. Covid 19.
Auf den nächsten Seiten beleuch-
ten wir die Jahre, in denen Schüt-
zenfest ganz ausfiel oder nicht wie 
gewohnt gefeiert werden konnte.

1831
Die noch ländlich geprägte Stadt 
Neuss hatte rund 8.000 Einwoh-
ner, die in diesem Jahr auf ihr 
Schützenfest verzichten mussten. 
Die Ursache hatten sie allerdings 
nicht selbst zu verantworten. 
Mit den „Kriegsaussichten, wel-
che hier wie anderwärts den 
Aufschwung der Fröhlichkeiten 

Stolz präsentiert die Schützenlust 1914 ihre neue, zweite Fahne. Sie war 
am 1. Mai 1898 geweiht worden und trägt die Jahreszahlen 1868 und 
1898. Allerdings kann sie in diesem Jahr nicht getragen werden, da der 
erste Weltkrieg ein Schützenfest vereitelt.
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Stahl- und Aluminiumgerüste
für alle Verwendungszwecke

Floßhafenstraße 6 - D-41460 Neuss
Tel. 0 21 31 / 22 42 00 - Fax: 0 21 31 / 22 42 22

Seuche vor allem über die stetig 
zunehmende Rheinschifffahrt, 
die die Stadt mit den Seehä-
fen Rotterdam und Antwerpen 
verband, eingeschleppt werden 
könnte. Doch am Ende hielt die 
„gütige Hand der Vorsehung 
die verheerende Krankheit“ aus 
Neuss entfernt. Die Stimmung 
in der Bevölkerung war wieder 
zuversichtlich, als sich am 30. 
Juli 1833 „diejenigen Mitglieder 
des Kirmes-Vereines“ trafen, 
die sich einen Tag zuvor in eine 

Liste eingetragen hatten. Diese 
Liste, die 234 Bürger gezeichnet 
hatten, bildet das erste Mitglie-
derverzeichnis der Neuzeit. Zu 
dieser Zeit nannte sich der spä-
tere Neusser Bürger-Schützen-
Verein übrigens noch „Kirmes-
Verein“, da schon während der 
Napoleonischen Besatzungszeit 
(1794–1815) anlässlich der Bart-
holomäus-Kirmes am 24. August 
Vogelschuss-Wettbewerbe statt-
gefunden hatten. 

hemmten“, wie es in der Präam-
bel des Festprogramms heißt, 
waren die nach der Staatsgrün-
dung Belgiens im Jahre 1830 und 
der Ernennung Leopolds I. zum 
belgischen König folgenden krie-
gerischen Ereignisse gemeint. 
Mit dem so genannten „Zehn-
Tage-Feldzug“ von 1831 ver-
suchte der niederländische Kö-
nig Wilhelm I., die endgültige 
Unabhängigkeit Belgiens vom 
Vereinigten Königreich der Nie-
derlande rückgängig zu machen. 
Während Frankreich sich auf die 
Seite Belgiens schlug, setzte 
der niederländische König auf 
die Rückendeckung Preußens, 
doch die Berliner Regierung war 
nicht geneigt, sich in einen Krieg 
hineinziehen zu lassen. Damit war 
die Gefahr eines größeren Krieges 
in Europa gebannt, das Schützen-
fest fiel aber trotzdem aus.

1832
Im Jahr 1832 drohte weitaus ge-
fährlicheres Unheil: Die aus Asien 
eingeschleppte Cholera, die sich 
seit 1826 in rasender Geschwin-
digkeit in Europa ausbreitete und 
1832 auch Preußen erreichte. In 
Neuss befürchtete man, dass die 

1838
Obwohl das schützenfestliche 
Jahr ganz normal begonnen 
hatte mit einem Ball und Vergnü-
gungen (Januar), einem öster-
lichen Stern- und Vogelschießen 
auf dem Gütchen (April), einem 
Preisschießen für auswärtige 
Freunde (Mai) sowie fünf Gene-
ralversammlungen, eingeladen 
vom Comite, schienen in der 
erste Versammlung am 21. Juli 
einige Herren keine Lust mehr 
gezeigt zu haben. Auch nach der 
zweiten Versammlung stand fest, 
dass sich in diesem Jahr - aus 
welchen Gründen auch immer - 
kein Schützenregiment auf die 
Beine stellen ließ. Man traf sich 
am Schützenfest-Wochenende 
lediglich am Samstag zu einer 
Generalversammlung, am Sonn-
tagmorgen zum Hochamt, am 
Nachmittag zum Sternenschie-
ßen. Montag gab es nur die Bart-
holomäuskirmes, am Dienstag 
ermittelte man Gastwirt Christian 
Hansen als König, der am Mitt-
woch auf einem Festball gefeiert 
wurde. Ansonsten, so Bürgermei-
ster Loerick nach Joseph Lange, 
,,gieng das Bürger-Schützenfest 
still vorüber ...“

Nach dem Krieg: Schützenlust-Hauptmann Theodor Lambertz führt 
sein Corps mit einem Blumenhorn um 1920 über den Markt
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1839
Politische Unruhen hatten den 
Neussern das Feiern wohl ver-
miest. Nach dem ,,Neusser 
Tumult“ Anfang des Jahres, bei 
dem Militär ins aufsässige Neuss 
gesendet worden war und den 
,,Kölner Wirren“, bei denen es 
im Zusammenhang mit Misch-
ehen zu religiösen Spannungen 
kam, blieb es im August still in 
der Stadt. 
Das karge Programm bestand 
am Samstagabend aus der 
Versammlung im Kaufhaus, 
Preisschießen auf Vogel und 
Sterne am Dienstagnachmittag 
mit Tanzmusik auf dem Gütchen 
und Ball am Mittwochabend. 
Dafür lud der Schützenwirt Ko-
miteemitglied Laurenz Nauen 
zu einem Preisschießen auf´s 
Scheibenhaus mit Kanonendon-
ner, Musik und Feuerwerk. Franz 
Kluth errichtete für drei Tage ein 
Zelt an der Windmühle und ver-
sprach Tanzmusik, ein Orchester 
und gute Getränke. 

1859
In diesem Jahr fiel das Schüt-
zenfest in politisch unruhiger Zeit 
aus. Das Komitee hatte das seit 

19 Jahren wieder wachsende 
Schützenfest frühzeitig abge-
sagt. Hintergrund war der im 
Frühjahr ausgebrochene Krieg 
zwischen Italien und Österrei-
ch. Im Juni zeichnete sich die 
Niederlage Österreichs ab, so 
dass Preußen die Mobilmachung 
ausrief. Am 21. Juni mussten 
sich in Neuss 1300 Mann, In-
fanterie und Kavallerie, zum 39. 
Reserve-Landwehr-Bataillon 
stellen. Das bedeutete für die 
Neusser Bürger Einquartie-
rungen in großem Umfang. Im 
August setzte nach und nach die 
Demobilmachung ein, allerdings 
blieben 450 Mann einer Garnison 
in der Stadt einquartiert. Das 
führte zu einer starken Belastung 
der Bevölkerung. Man hatte wohl 

Mit diesem stimmungsvollen Bild 
verabschiedete sich das Schüt-
zenfest 1939. Danach war nichts 
mehr wie zuvor. (B&B, S. 436)

Wichtigeres zu tun, als sich um 
Schützenfest zu kümmern. 
Allerdings nutzten die Gesell-
schaften ,,Citadeller Hahnen-
kampf“ und ,,Enten-Kampf“ die 
Lücke im Kalender und ver-
suchten Konkurrenz-Veranstal-
tungen zum Schützenfest abzu-
halten. Beide blieben geschicht-
lich gesehen Eintagsfliegen.

1866
In diesem Jahr gab es kein 
vom Neusser Bürger-Schützen-
Verein organisiertes Schützen-
fest, sondern eine Initiative von 
27 Neusser Wirten hatte am 
letzten Wochenende im August 
zu einem Preisschießen mit 
Rahmenprogramm eingela-
den. Joseph Lange weigert 
sich aus diesem Grund, die 
Preisträger Pilartz und Lonnes 
in das Verzeichnis der Könige 
aufzunehmen. Hintergrund war 
die Absage des Komitees vom 
17. Juli 1866: ,,In Anbetracht 
der Zeitverhältnisse wird der 
Verein in diesem Jahre kein Fest 
feiern.“ Gemeint war der Deut-
sche Krieg zwischen Preußen 
und Österreich, zu dem Neus-
ser Bürger einberufen worden 

waren. Am Abend des 31. Juli 
kamen die ersten entlassenen 
Soldaten wieder in die Vaterstadt 
zurück - Gerüchte über einen 
bevorstehenden Friedensschluß 
veranlassten die 27 Wirte und 
die Schützengesellschaft ,,Frei-
schütz“ dazu, ein kleines Fest an 
der Promenade zu feiern.

1870
Im Jahr 1869 war Hermann 
Welter als Schützenkönig er-
mittelt worden. Er sollte seine 
Würde zwei Jahre behalten und 
mußte einen Krieg überstehen. 
Denn es wurde wieder zu den 
Fahnen gerufen. Am 24. Juli 
rollte der erste Eisenbahnzug, 
ein Militärtransport, über die 
neue Rheinbrücke gen We-
sten in den Krieg gegen Fran-
kreich. Die Neusser Feier- und 
Versammlungsstätten wurden 
bisher nicht gekannten Verwen-
dungen zugeführt: Kaufhaus und 
Tonhalle wurden zu Lazaretten 
umfunktioniert.  

1914 - 1918
Die Generalversammlung am 
25. Juli 1914 beschloß noch die 
Durchführung des Schützen-
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festes. Nach der Mobilmachung 
zum 1. August 1914 wurde es 
aber abgesagt.
Die weiteren Schützenfeste bis 
1918 fielen wegen des Ersten 
Weltkrieges aus, der offiziell am 
11. 11. 1918 beendet wurde. Im 
Dezember 1918 übernahm die 
belgische Besatzung die Macht 
in Neuss. 

1919
Unter der Besatzung, als sich der 
Neusser-Bürger-Schützen-Verein 
vorsichtshalber ,,Neusser Bürger-
Kirmes-Verein“ nannte, lud das 
noch vorhandene Komitee auf 
den Sonntag nach Bartholomä-
us zum feierlichen Hochamt ins 
Quirinusmünster und zu einem 
anschließenden Frühschoppen 
ins Hotel Neckenig ein. Mehr war 
nicht möglich - und nach Mehr 
stand der leidenden Bevölkerung 
vorerst auch nicht der Sinn.

1923
Genau 100 Jahre nach Gründung 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins drangen im Januar 1923 
französche und belgische Trup-
pen ins Ruhrgebiet ein. Ver-
heerende Begleiterscheinungen 

waren die Folgen, unter ande-
rem Repressalien, Beschlag-
nahmungen, Verhaftungen, die 
Einsetzung von Kriegsgerichten, 
eine stark steigende Arbeitslo-
sigkeit und eine galoppierende  
Geldentwertung. Am 15. Juli 
1923 entschied das Komitee 
mit Rücksicht auf den Ernst 
der Zeit und die traurige Lage, 
Schützenfest nicht zu feiern. Fast 
zeitgleich wurden alle Volksfeste 
von einer Interalliierten Kommis-
sion in Koblenz verboten. Am 
Batholomäustag hatte die Stadt 
gedruckte Notgeldscheine zum 
Nennwert von 5 Millionen Mark. 
Einige Tage später kostete ein 
Glas Bier 150 Millionen Mark, bis 
im November die Lage stabilisiert 
wurde. 

1924
Die Schwierigkeiten waren in 
diesem Jahr noch nicht behoben. 
Bereits im Mai kümmerte sich 
das Komitee um eine Erlaubnis 
fürs Schützenfest, doch am 16. 
Juli musste man erklären, dass 
alle Verhandlungen ergebnis-
los verlaufen seien und man in 
diesem Jahr kein Schützenfest 
feiern könne.

1931
Josef Lange berichtet: ,,1931 - 
das war für die Neusser Schützen 
ein Trauerjahr. Das Schützenfest 
fiel aus, seltsame Duplizität der 
Fälle, wie vor 100 Jahren. Anfang 
Juli waren sich die Verantwort-
lichen noch darin einig, dass man 
das Fest feiern wolle, wenn auch 
in Anbetracht der Wirtschaftsnöte 
mit vereinfachtem Programm...
Dann überstürzten sich die Ereig-
nisse. Bankenzusammenbrüche, 
Auszahlungssperren bei Banken 
und Sparkassen vernichteten die 
Aussicht auf jegliches Kirmes-
geld. Aus der Zeitung erfuhren 
die Neusser, dass das Komitee 
sich entschlossen hatte, das 
Schützenfest ausfallen zu lassen. 
... Schon die Zeitungen fragten, 
ob man nicht die Entscheidung 
hätte vertagen sollen...

Zwiespältig war auch die Reak-
tion der Schützen, kurzum, aus 
den vielbesungenen Tagen der 
Wonne wurden ausgesprochene 
Tage der Trübsal. Wie zum Hohn 
folgte auf den verregneten Som-
mer schönstes Kirmeswetter. Die 
Neusser hängten die Fahnen 
heraus. Die Münsterglocken 

läuteten zum Festhochamt. Ein 
Buden- und Rummelplatz war 
noch entstanden, die Unter-
nehmen hatten sich an den 
traditionellen Termin gehalten 
und fanden, weil sonst wenig los 
war, riesigen Zulauf, nur nebenan 
auf der Schützenwiese herrschte 
grüne Leere. Hier und da klang 
Musik auf bei den Unentwegten, 
die in Zivil so durch die Stadt 
zogen wie fern der Heimat. Die 
Jugend tat sich straßenweise 
zusammen und spielte Fackel-
zug und Kirmeszug. Die meisten 
Schützen saßen mißmutig in den 
Gaststätten herum, sorgten aber 
wenigstens hier für Großbetrieb. 
Andere trugen das kümmerliche 
Kirmesgeld, das schließlich doch 
noch zu haben war, auf den 
Drachenfels, an die Ahr oder an 
die Mosel, wo sie ihrer ,,Trauer“ 
freien Lauf ließen.
...Als ,,die Tage“ überstanden 
waren, spürten die meisten: Den 
Neussern hatte wirklich in aller 
Not ein Funken Freude gefehlt. 
Und alle waren einer einzigen 
Meinung: Nie mehr wieder, auch 
nicht unter solchen Umständen, 
das Schützenfest vollständig 
ausfallen lassen! Bei dieser 
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länger zu verheimlichen, als 
am Sonntagmorgen während 
die Corps zur Parade aufmar-
schierten, Gestellungsbefehle der 
Wehrmacht, Lebensmittelkarten 
und Bezugsscheine zugestellt 
wurden. Eltern holten ihre Söhne 
aus den Zügen heraus, andere 
verheimlichten den Schicksals-
brief so lange wie nur eben 
möglich. Ab Montag fielen alle 
Umzüge aus. Den Neussern war 
nicht nach Feiern zumute.

1940 - 1945
Die Schützenfeste fielen wegen 
des Zweiten Weltkrieges (1. 9. 
1939 - 8. 5. 1945) aus.

1946
Ein neues vorbereitendes Ko-
mitee, in dem Albert Vellen die 
Leitung übernommen hatte, traf 
sich am 24. August 1946 mit 
Vertretern der Stadtverwaltung 
auf dem Rheindampfer „Frieden“, 
auf dem eine Kapelle zu Neusser 
Schützenfestliedern aufspielte. 
Auf dem Markt fand am Sonntag, 
25. August 1946 ein Platzkonzert 
der Kapelle Rennefeld statt.

1947
Erstmals nach den Schreckens-
jahren der Nazi-Diktatur durften 
sich Chargierte in Uniform in 
der Öffentlichkeit zeigen, jedoch 
ohne Musik und ohne Waffen. Sie 
zogen in einem Schweigemarsch 
vom Rathaus durch die Ruinen 
der Stadt zum Quirinus-Münster, 
wo ein festlicher Gottesdienst ge-
feiert wurde. Bei allen Wünschen 
und Hoffnungen gedachten die 
Schützen und ihre Familien erst 
einmal der verstorbenen Ange-
hörigen, Freunde und Schützen-
kameraden.

2020
Am 16. März verkündete die 
Deutsche Bundesregierung an-
gesichts der Corona-Epidemie 
in Deutschland den Lockdown 
für weite Teile des öffentlichen 
Lebens. Am 15. April wurden 
Großveranstaltungen bis minde-
stens 31. August 2020 verboten. 
Im Juni wurde die Frist bis Ende 
Oktober verlängert. Das Komitee 
hatte schon am 17. April be-
schlossen und verkündet, dass 
2020 kein Schützenfest gefeiert 
werden kann.

Stimmungslage ist wohl zu be-
rücksichtigen, das es das Neuss 
des Jahres 1931 war ...“

1939
Schon acht Tage vor dem Festter-
min waren Verdunklungsübungen 
als Luftschutz-Proben abgehalten 
worden. Das Fest sollte aus Pro-
paganda- und Tarnungsgründen 
nach dem Willen der Regierung 
dennoch abgehalten werden, 
zumal erstmals eine Zuschauer-
tribüne auf dem Markt aufgebaut 
worden war.
Das Schützenfest 1939 währte 
nur einen Sonntag. Es gab kein 
Hochamt, ein neuer König wurde  
nicht mehr ausgeschossen, so 
dass der 1938 ermittelte Amtsin-
haber Robert Lonnes erst 1948 
einen Nachfolger fand. Er war 
damit der König mit der läng-
sten Amtszeit in der Geschichte 
des Neusser Bürger-Schützen-
Festes. 
Am Freitag vor dem Schützenfest 
begann insgeheim die Mobilma-
chung. Gediente Soldaten wur-
den zu ihren Truppen einberufen, 
die Züge waren durch zahlreiche 
Einberufungen dezimiert. Der 
volle Ernst der Lage war nicht 
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Schützenuniformen nach Maß • Schützenlust & Hubertus ab € 245,-

Anzeige

Änderungsarbeiten jederzeit! Bitte fodern Sie unser Angebot an.
Leder • Textilien • Änderungen

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss
Tel. 02131 / 298 75 37

Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr
www.schneiderei-neuss.de

Wer eine maßangefertigte Uni-
form wünscht, muss sich bei der 
Exklusivschneiderei M. Deré an 
der Niederwallstraße 31, dem 
Durchgang von der Niederstraße 
zum Wellenbad, nur zehn Tage 
gedulden: 

,,Wir machen alles selbst bei uns 
vor Ort. Uniformen, Hemden, auf 
Wunsch auch bestickt, Ände-
rungen und vieles mehr,“ erklärt 
Muharrem Deré. 

Seit 50 Jahren bestreitet der 
ausgebildete Schneidermeister 
mit Faden und Schere seinen 
Lebensunterhalt. Und dabei hat 
er - das darf man heutzutage 
gar nicht mehr laut sagen - in 
der Türkei als Siebenjähriger 
angefangen. 
Es folgten verschiedene Lehr- 
und Wanderjahre, die ihn von sei-
nem Geburtsort Eskisehir nach 
Neuss führten, wo er zunächst 
in der Schneiderei in der Hamtor-
passage arbeitete, ehe er sich an 

Maßuniformen in zehn Tagen
Exklusivschneiderei M. Deré erfüllt an der Ecke Niederstr./ Niederwallstr. 31 viele Kundenwünsche

der Ecke Niederstraße/ Nieder-
wallstr. 31 selbstständig machte. 

Seitdem kann er sich mit seinem 
kleinen, aber fachkundigen Team 

vor Arbeit kaum retten - was für 
die Qualität der Arbeiten spricht.
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Die ISR 
freut sich mit
Euch auf 
2021.
Bleiben Sie 
gesund.

Major André Uhr: Schützenlust
soll Corona-Verordnung einhalten

In einem Brief ans Corps stimmte André Uhr auf die Zugführerversammlung per Videokonferenz im Juni 2020 ein

André Uhr und Stephan Parsch reiten gemeinsam über den Markt

Liebe Corpskameraden,

mit diesem Schreiben erhaltet 
ihr ein paar Zeilen von mir und 
anhängend das Schreiben des 
Präsidenten des Neusser Bürger-
Schützenvereins, Martin Flecken 
(siehe gesonderten Bericht.

In diesen bewegten Zeiten ist 
alles anders. So fällt unser ge-
liebtes Schützenfest in diesem 
Jahr leider aus. Doch gerade in 
Zeiten von Corona und der damit 
auferlegten Beschränkungen 
erlebe ich eine aktive Schützen-
lust, die bei Zugversammlungen 
(Videokonferenzen) an Kreativität 
keine Grenzen kennt. 

Auch erreichen mich diverse 
Überlegungen von Zügen, die, 
sofern es die durch die Lan-
desregierung beschlossenen 
Regelungen dann zulassen, im 
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privaten Rahmen am Schützen-
festwochenende feiern wollen.
Hierbei sei mir der Appell gestat-
tet, dass wir als Schützen beson-
ders im Fokus der Öffentlichkeit 
stehen. Bitte haltet Euch an die 
Ende August geltenden Vorgaben 
der Coronaverordnung und geht 
verantwortungsvoll und angemes-
sen mit der Situation um, so dass 
Kritiker (Presse) keine Möglichkeit 
bekommen, uns Schützen an den 
Pranger zu stellen.

Stolz bin nicht nur ich, sondern ist 
der gesamte Vorstand, auf jeden 
einzelnen Zug; denn ihr seid alle 
unserer Aufforderung nachgekom-
men, mehr oder weniger pünktlich, 
eine Zugmeldung abzugeben. Das 
ist ein großartiges Signal, auch an 
die übrigen Korps und unseren 
Neusser Bürger-Schützenverein 
(NBSV).
Und damit komme ich zu einem 
Thema, das uns alle bewegt, 
nämlich die diesjährigen Beiträge 
an unser Corps und den NBSV.

Wir, die Neusser Schützenlust, 
haben in diesem Jahr durch das 
ausfallende Schützenfest eine 

Reihe von Kosten nicht, insbe-
sondere die Musik betreffend. Zur 
Deckung der laufenden Kosten 
reicht in 2020 der halbe Beitrag, 
also 30 statt 60 Euro pro aktivem 
Schützen. Der Passivenbeitrag 
bleibt unverändert bei 30 Euro.
Natürlich möchten wir uns nicht 

über den Beschluss der Jahres-
hauptversammlung vom 6. März 
2020 hinwegsetzen, auf der der 
diesjährige Aktivenbeitrag ja auf 
60 Euro festgesetzt wurde.

Um in diesem Punkt satzungs-
konform und juristisch sauber 

André Uhr (41) Stephan Parsch (53)

vorzugehen, erheben wir deshalb 
wie beschlossen 60 Euro pro (ak-
tivem) Schützen, stellen jetzt aber 
lediglich 30 Euro in Rechnung 
und stunden den Rest bis zur 
Jahreshauptversammlung 2021. 
Diese muss dann - nach dem 
Kassenbericht unseres Schatz-
meisters Walter Langebeckmann 
– beschließen, wie mit den bis da-
hin gestundeten Beiträgen weiter 
verfahren wird.
Mit dieser vom Vorstand einhellig 
beschlossenen Vorgehensweise 
haben wir eine, wie ich finde, sehr 
gute Lösung gefunden, die dem 
Corps alle Optionen offen hält.

Zusätzlich geben wir als Corps all 
denjenigen Kameraden die Mög-
lichkeit einer Darlehensgewäh-
rung, die das Los durch Corona 
besonders hart getroffen hat und 
eine Beitragszahlung nicht im 
Zugrahmen aufgefangen werden 
kann. Dies beinhaltet sowohl den 
Schützenlust- als auch den NBSV-
Beitrag. Frei nach unserem Credo 
„Wir halten zusammen!“.

Hierzu bitte ich Euch im Fall der 
Fälle, euch vertrauensvoll an 
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Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

Über 50 Jahre

Schatzmeister Walter zu wenden. Beim 
Neusser Bürger-Schützenverein ist die 
finanzielle Lage eine gänzlich andere. Hier 
sind die Beiträge nur ein (kleiner) Baustein 
der Einnahmenseite. Zum größeren Teil 
ist der NBSV angewiesen auf Sponsoren, 
Inserenten, Tribünenkartenkäufer ... 
Alle diese Einnahmen brechen aktuell weg.
Zudem sind die Fixkosten wesentlich 
höher; alleine der selbst aufzubringende 
Pachtanteil des Neusser Bürger-Schüt-
zenvereins für die Fackelbauhallen macht 
unter dem Strich 80.000 Euro pro Jahr 
aus. Vereinsschatzmeister Robert Rath hat 
uns vorgerechnet dass die Unterdeckung 
in diesem Jahr mindestens 250.000 Euro 
beträgt. Bei ca. 6.000 Schützen, die sich 
diese Summe teilen (müssen), liegt es auf 
der Hand, dass der NBSV auf den (vollen) 
Beitrag i.H.v. 50 Euro pro Schütze ange-
wiesen ist.

Insofern ist es mir ein Anliegen darauf 
hinzuweisen, dass jeder einzelne Schütze 
mit dem Erwerb einer „Aktivenkarte“ einen 
wichtigen Beitrag leistet, zum Wohle un-
seres Brauchtums, damit wir auch künftig 
unbeschwert Schützenfest feiern können.
Ich wünsche Euch für die kommende Zeit 
alles Gute, und bleibt gesund!

	 Euer Major
	 André

2020 nicht: André und Bärbel Uhr müssen ein Jahr warten, bis sie beim Schützenlustball 
wieder feiern können. 
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Das Ordnundsamt wird kontrollieren -
€ 250 Strafe pro Person möglich

Die Corona-Regeln ändern sich laufend / Schwieriger Überblick über die aktuellen Auflagen / Ein Appell - von Norbert Küpping

Corona ist wahrscheinlich noch 
lange nicht vorbei. Politik und 
Verwaltung fahren auf Sicht, 
täglich sind Änderungen in Ge-
setzen, Verordnungen, Allge-
meinverfügungen und Erlassen 
möglich. Mittlerweile wurden seit 
März drei Allgemeinverfügungen 
durch die Stadt erlassen und 
durch das Land NRW mehrfach 
die Coronaschutzverordnung 
geändert. Da kann man leicht den 
Überblick verlieren.
Das bestätigt auch der Leiter der 
Abteilung Ordnungsamt Thomas 
Mathen: ,,Es ist ein komplexes 
Thema, das uns alle fordert.“ 
Er rät daher zu besonnenem 
Verhalten. Einen Hotspot für 
einen neuen Corona-Ausbruch 
will niemand. Es ist zu erwarten, 
dass sich am letzten August-
wochenende viele Schützen in 
der Quirinusstadt treffen. ,,Bitte 
haltet euch an die Auflagen und 
Gesetze“ beschwören sowohl 

Komitee, Corpsspitzen als auch 
Verwaltung und Politik.
In einem ausführlichen Gespräch 
standen Thomas Mathen (Ord-
nungsamt) und Nicole Bungert 
(Presse- und Informationsstelle 
der Stadt) der Lust & Leute-Re-
daktion Rede und Antwort, um die 
Schützen auf das Wochenende 

,,Statt die Dag“ vorzubereiten. 
Hier einige Szenarien nach den 
derzeit geltenden Regelungen:

Private Treffen
Schützen, die sich privat im 
Garten oder in einer Wohnung 
treffen, sind von der Corona-
schutzverordnung eigentlich 

nicht betroffen. ,,Das Einhalten 
der Grundregeln zum Infekti-
onsschutz ist verpflichtend not-
wendig. Außerdem sollten sie 
sich an der 150-Personen-Regel 
orientieren, die für gesellige Ver-
anstaltungen gilt“, erklärt Mathen.

Öffentlicher Raum
Wer nach einigen Bierchen im 
Garten auf die Idee kommt, 
den Standort zu wechseln und 
vielleicht am Markt in Formation 
nachsehen möchte, ob die Rat-
hausampel wirklich auf rot steht, 
darf die Zehn-Personen-Regel 
nicht verletzen. Die Anzahl der 
Hausstände ist hierbei unbe-
achtlich.

Musik
Sollte es sich zufällig bei der 
zehnköpfigen Gruppe um Musi-
ker handeln die alle ihre Instru-
mente dabeihaben, dann wird 
es knifflig. Ein spontanes Kon-

Freundlichkeit ist für die städtischen Mitarbeiter auch in Corona-
Zeiten Trumpf: Thomas Mathen, Dennis Kluge, Andreas Schneider 
und Nicole Bungert (v. l.)
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zert lockt wahrscheinlich Leute 
an. Die sich dadurch bildende 
Ansammlung, muss den Musi-
kern zugerechnet werden. Eine 
Nachverfolgbarkeit ist unmöglich. 
Zudem sieht die CoronaSchVO 
spezielle Regeln für die unter-
schiedlichen Instrumente in den 
Hygiene- und Infektionsstandards 
vor. Kurzum: Livemusik sollte 
man aktuell im öffentlichen Raum 
nicht in Betracht ziehen.

In der Gastronomie
Schützenzüge oder andere Grup-
pen können und sollen sich 
natürlich in der Gastronomie 
treffen. Dabei gelten die be-
kannten Abstands- und Hygie-
neregeln. Die Gruppenstärke ist 
im normalen Geschäftsbetrieb 
auf maximal zehn Personen 
pro Tisch begrenzt. Hat ein Zug 

beispielsweise zwei getrennte 
10er-Tische belegt, dürfen sich 
die Tischgruppen nicht mischen. 
Es sei denn, man hält sich an 
alle Regeln und füllt zudem die 
obligatorischen Namenslisten 
mit jedem Sitzplatzwechsel neu 
aus...
Veranstaltungen in 
der Gastronomie
Wer einen separaten, abge-
schlossenen Raum in der Gas-
tronomie reserviert hat, kann 
dort aus einem herausragenden 
Anlass mit bis zu 150 Personen* 
feiern. Die CoronaSchVO zählt 
Jubiläen, somit bspw. auch 
Zugjubiläen, zu den heraus-
ragenden Anlässen. Die dort 
feiernden Züge sind verpflichtet 
entsprechende geeignete Hy-
gienemaßnahmen sowie eine 
Rückverfolgbarkeit sicherzustel-

len. Das Abstandsgebot und die 
Verpflichtung zum Tragen eines 
Mundschutzes entfällt auf sol-
chen Veranstaltungen.
Das Zusammenlegen von Ver-
anstaltungen funktioniert jedoch 
nicht. Der normale Gastronomie-
betrieb mit 10er-Tischen im Lokal 
oder auf der Terrasse kann nicht 
in einem Raum mit einer oder 
mehreren 150er Veranstaltungen 
kombiniert werden. Für die 150er 
Veranstaltungen sind zwingend 
separate Räumlichkeiten oder 
eine geschlossene Gesellschaft 
notwendig, um eine strikte Tren-
nung der Personengruppen und 
eine entsprechende Nachverfolg-
barkeit zu gewährleisten.
Wer sich nicht ganz sicher ist, 
was aktuell erlaubt ist, sollte auf 
der Seite des Landes (www.land.
nrw/corona) nachlesen - und sich 
die mehrseitigen Gesetzestexte 
am besten juristisch interpretie-
ren lassen. Im Zweifel gilt bei der 
Auslegung nämlich die Gewis-
senhaftigkeit des preußischen 
Beamtentums und nicht die 
Großzügigkeit des rheinischen 
Brauchtums. Sicherlich könnten 
kreative Schützen noch auf di-
verse andere Ideen kommen, 

um in Feierlaune zu kommen. 
Hier der Appell: ,,Bitte lasst es! Im 
eigenen Interesse, aber auch im 
Interesse der übrigen Schützen 
und der Allgemeinheit.“
Die Bußgelder sind schmerzhaft. 
Das Land NRW hat durch einen 
Bußgeldkatalog entsprechende 
Höhen für die örtlichen Behörden 
vorgegeben. Wer sich mit mehr 
als zehn Personen im öffentlichen 
Raum versammelt, zahlt € 250 - 
pro Person!
Spontane Konzerte schlagen mit 
€ 1000 zu Buche - sind mehr als 
100 Menschen versammelt, sind 
€ 4000,- fällig. ,,Je länger die Co-
ronasituation dauert und je mehr 
Ausnahmen die Landesregie-
rung zulässt, desto schwieriger 
werden die Kontrollen. Die Än-
derungen in den Verordnungen 
sind manchmal schwer sowohl 
für den Bürger als auch für mich 
logisch nachzuvollziehen“ sagt 
Mathen. ,,Ich weiß aber mit Si-
cherheit, dass nicht alle unserer 
25 Ordnungskräfte am letzten 
Augustwochenende frei haben 
werden...“
Redaktionsstand: 14. Juli 2020
* Redaktioneller Widerspruch lt. Hygiene-Anlage  

1.17 = 50 Personen in Gastronomie
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Rund 15 Schützen haben seit 
mehr als fünf Jahren die Mög-
lichkeit, sich im Neusser Gesund-
heitsunternehmen medicoreha 
Dr. Welsink Rehabilitation GmbH 
auf das Neusser Schützenfest 
- auch wenn es erst 2021 statt-
finden wird - vorzubereiten. 
Unter der Aufsicht des Sportwis-
senschaftlers Lars Czympiel wer-

den eine Stunde lang Übungen für 
den ganzen Körper gemacht, von 
Gleichgewichtsübungen auf dem 
Seil bis Kraftübungen gegen das 
eigene Körpergewicht ist alles da-
bei. „Es ist einfach toll, dass sich 
die fachliche Betreuung auf die 
persönliche Leistungsfähigkeit 
ausrichtet“, sagt Thomas Rheidt.  
Auch Berufstätige, die nicht zu 

den Grenadieren gehören, kön-
nen mit dem Programm RV-Fit 
kostenlos etwas für Ihre Gesund-
heit tun. 
Das von der Rentenversicherung 
und medicoreha entwickelte 
Programm hat den Schwerpunkt 
Bewegung, ergänzt von Ernäh-
rungsberatung, Stressbewälti-
gung und Ergonomieschulung. 

Nach einer dreitägigen Einfüh-
rung kommen die Teilnehmer vier 
Monate lang jeweils zweimal pro 
Woche für 1:45 Stunden in die 
medicoreha in Neuss, Mönchen-
gladbach oder Köln. 

Mehr Informationen: 
www.medicoreha.de/rv-fit/.

Schützen trainieren bei medicoreha
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,,Lasst Eure Säbel im Schrank!“
Zugführerversammlung als Videokonferenz / André Uhr rät dringend zum verantwortungsvollen Verhalten besonders im August

(nk). Corona macht alles anders. 
So fand die diesjährige Zugführer-
versammlung zur Vorbereitung des 
Schützenfestes nicht wie gewohnt 
im Marienhaus statt, sondern 
per Videokonferenz auf dem hei-
mischen Sofa oder der Terrasse. 
Erstaunlich, dass man sich in die-
sen Tagen sogar nach einer eher 
unspektakulären und oft sogar  
langweiligen Veranstaltung sehnt. 

Bislang wurde die analoge Corps-
führerversammlung immer in die 
Länge gezogen, um Raum für Ge-
spräche und Getränke zu geben. 
Jetzt war die Zugführerversamm-
lung so kurz und bündig wie noch 
nie. Nach 35 Minuten beendete 
André Uhr die virtuelle Sitzung, weil 
es nichts mehr zu vermelden oder 
zu diskutieren gab.
Die Online-Konferenz begann um 
19:30 Uhr. Am Abend vorher gab 
es die Möglichkeit einen Technik 
Check durchzuführen. Wie Haupt-
mann Karlheinz Ackermann noch- Sollte dieses Jahr im Schrank bleiben: der Löwenkopfsäbel der Chargierten
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mals bestätigte, war die Teilnahme  
dieses Mal freiwillig. In der Spitze 
schalteten sich rund 65 Züge bzw. 
Zugvertreter zu.
Major André Uhr hob hervor, dass 
alle Züge der Neusser Schützenlust 
(aktive wie passive) sich vollständig 
über die Meldelisten angemeldet 
haben. ,,Ich hatte nie Sorge, nicht 
alle Meldungen zu erhalten. Dies 
wurde von den Zügen mit diesem 
Ergebnis eindrucksvoll bestätigt“, 
freute sich Uhr über sein Corps.
Er stellte die wichtigsten Rah-
menbedingungen rund um das 
ausfallende Schützenfest 2020 

dar. Zusätzlich erläuterte er das 
Thema Beitrag für dieses Jahr 
und er lieferte die wichtigsten Ar-
gumente, warum wir als Schützen 
uns solidarisch mit dem NBSV 
verhalten sollten.
In einer anschließenden kurzen 
Fragerunde wurden die wenigen 
auftauchenden Fragen umfänglich 
beantwortet. Ein Thema waren 
mögliche private Aktionen einzelner 
Schützen oder Schützenzüge. Hier 
appellierte André Uhr wie auch 
schon in seinem Majorsbrief (siehe 
gesonderten Bericht) eindringlich, 
die jeweils aktuell geltenden Coro-

So einsam können Zugführerversammlungen in Zeiten von Corona sein

na-Maßnahmen gewissenhaft zu 
befolgen, um die weitere Verbrei-
tung des Virus einzudämmen und 
Schützenkritikern keine Vorlage zu 
liefern. Ein wichtiger Hinweis bezog 
sich auf das Waffenrecht. Da es 
in diesem Jahr kein Schützenfest 
geben wird, gibt es über die Tage 
auch keine Ausnahmegenehmi-

gung für das Tragen von Waffen, 
also beispielsweise von Säbeln. 
,,Wer möglicherweise die Idee hat, 
im privaten Rahmen an den Tagen 
Ende August seinen Säbel zu tra-
gen, sollte sein Vorhaben dringend 
überdenken. Ordnungsämter und 
Polizei werden den Spaß mit Si-
cherheit nicht verstehen,“ warnte 

André Uhr eindringlich und gab 
so die Bedenken des Schützen-
meisters an die Chargierten der 
Schützenlust weiter. Ebenso rät er 
von Aktionen oder zugähnlichen 
Auftritten im öffentlichen Raum ab. 
Die Video-Konferenz wurde von 
Daniel Lucas professionell vorbe-
reitet und kompetent moderiert. 

Dabei wurde die Arbeit des Vor-
stands auch im Rahmen der Chat-
Funktion mehrfach in höchsten 
Tönen gelobt und mit großem Dank 
bedacht.
Um 20:05 Uhr beendete André die 
virtuelle Sitzung. Dann hatte sich 
auch der Letzte aus der Bildschirm-
runde ausgeklinkt.

DIE PURE
LUST AUF
SONNTAG*

SCHÜTZENLUST-BALL
AUF KIRMES-SONNTAG

DORINT
STADTHALLE

NEUSS
• Tanz & Showorchester 

Werner & Oliver Bendels Band
• Nutrix
• Via Via
• Mrs. BRIGHTSIDE

Special Act: „60 years of Rock“
mit Oli Henrich 

• Kölsche Adler
• DJ Bulle 2000 Turntable

26.
08.
´18

*

2030

UHR

V
E
R
A
N
S
TA

LT
E
R
: 
N
E
U
S
S
E
R
 S

C
H
Ü
T
Z
E
N
LU

S
T
 1

86
4/

19
50

ICH FREU´
MICH AUF
SONNTAG!

 Schützenlust Ball Plakat 2018_Layout 1  26.06.18  10:14  Seite 1

29.
08.
2́1

Zugführerversammlung per Videokonferenz, professionell organisiert 
von Daniel Lucas



Seite 116

Das nennt man Pech. Der Zug 
der Neusser Scheibenschützen 
wollte eigentlich in diesem Jahr 
sein 100-jähriges Jubiläum feiern 
- doch dann kam Corona. 
Auf der Webseite der Schei-
benschützengesellschaft (www.
neusser-scheibenschuetzen.de) 
hat Werner Leurs einen kurzwei-
ligen Beitrag zum anstehenden 
Jubiläum verfasst. Hier sein 
Artikel:

Von Werner Leurs
Ja was denn nun? 100 oder 600 
Jahre? Die Scheibenschützen-
Gesellschaft ist 600 Jahre alt. 
Ihr Zug, der als eigenständiges 
Korps am Neusser Bürger-Schüt-
zenfest teilnimmt, ,,erst” 100 
Jahre. Das Jahr 1415 ist das 
Gründungsjahr der Neusser 
Scheibenschützen-Gesellschaft. 
Deshalb haben wir 2015 unser 
600-jähriges Bestehen gefei-
ert. Der heilige Sebastian, der 
Schutzpatron aller Schützen, war 
damals auch unser Schutzpatron. 

1823 der Bürger-Schützen-Verein 
gegründet wurde, war man noch 
nicht als eigenständiges Korps 
dabei. Aber die Scheibenschüt-

100 Jahre Zug der Scheibenschützen
Die Neusser Scheibenschützen-Gesellschaft feierte vor fünf Jahren das 600jährige Jubiläum

Erst viel später, am Ende der 
Franzosenzeit in Neuss, einigte 
man sich auf St. Jakobus (den Äl-
teren). Seitdem feiern die Schei-

benschützen ihr ,,Patronatsfest”, 
an dem der neue ,,Jakobuskönig” 
ausgeschossen wird, jeweils am 
Jakobustag, dem 25. Juli. Als 

NEUSSER BAUVEREIN AG
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Wir freuen uns auf
das Schützenfest 2021!

Bleiben Sie gesund!

1920: Der Zug der Scheibenschützen ist mit 19 Mann und drei Bogenschützen dabei.
						                        Foto: neusser-scheibenschuetzen.de 
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Ihr erster Urlaubstag ist die 
persönliche Beratung und 

Buchung bei uns im Reisebüro !
Ruth Grolms Reiseagentur
Hamtorstr.12 – 41460 Neuss

Tel.02131-384 74 19
info@ruth-groms.de
www.ruth-grolms.de

M. Tezgör
Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis
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(Größen 46 - 52)

Wir führ
en au

ch 

Schüt
zenzu

behör
!

zen standen nicht abseits, son-
dern halfen dem neuen Verein mit 
Rat und Tat. So stellten sie von 
Anfang an das “,,achmännische 
Personal” beim Vogelschießen 
und luden die Büchsen, und das 
tun sie bis heute. Viele Scheiben-
schützen marschierten in Zügen 
anderer Korps mit. Die Chronik 
des Bürger-Schützen-Vereins 
zählt im Jahr 1839 namentlich 
15 Ehrenmitglieder auf, und von 
denen waren zehn Mitglied der 
Scheibenschützen-Gesellschaft.

Bei so viel Spaß am Bürger-
Schützenfest konnte es nicht 
ausbleiben, dass man auch als 
eigenständiges Korps auftre-
ten wollte. 1920 war es dann 
soweit: Nach Ende des Ersten 
Weltkrieges, als endlich wieder 
Schützenfest gefeiert werden 
durfte, trat erstmalig ein ,,Zug der 
Neusser Scheibenschützen” an: 
19 Mann plus 3 Bogenschützen 
unter Leutnant Josef Reitz. Zum 
Zeichen seines Ranges trug er 
seinen Trachtenrock geschlos-
sen und hatte sich eine Offiziers-
Feldbinde mit seitlich herabhän-
gender Troddel umgebunden.
Nun ist es ja so, dass bei solchen 

Jubiläen die Jahre seit Grün-
dung gezählt werden, sozusa-
gen ,,brutto”, und die Jahre der 
,,Nichtteilnahme ” nicht abgezo-
gen werden. So auch beim Zug 
der Scheibenschützen: 1920 zum 
ersten Mal teilgenommen, 1921 
und 1922 wurde “gestreikt”. Wa-
rum? Die belgische Besatzung, 
die damals in Neuss das Sagen 
hatte, war den Scheibenschützen 
heftig auf die Füße getreten. Sie 
hatte ihren Scheibenstand und 
ihre Büchsen beschlagnahmt 
und dazu noch den Scheiben-
schützen wenige Tage vor dem 
Schützenfest 1922 auf Anfrage 
amtlich mitgeteilt, dass ihre Büch-
sen nicht mehr auffindbar seien. 
1923 und 1924 war das Schüt-
zenfest von der Besatzungsbe-
hörde komplett verboten. Dafür 
legte man sich 1925 mächtig 
ins Zeug. Der Zug der Schei-
benschützen war auf 50 Aktive 
angewachsen, und an der Spitze 
ging jetzt ein Major. Die ,,Uni-
form”, besser Schützentracht, 
ist bis heute gleich geblieben: 
Schwarze Schuhe, schwarze 
Socken, schwarze Hose, weißes 
Hemd mit Stehkragen und weißer 
Fliege, weiße Weste, grün-graue 

Joppe, weiße Handschuhe und 
natürlich Hut — man braucht ja 
was zum Grüßen. Der Zug be-
kam das Ende der ,,Fußtruppen” 
zugewiesen, vor den berittenen 
Korps. Wie bekannt, sind die 
Scheibenschützen unbewaffnet, 
was unbestreitbar den Vorteil hat, 
dass man am Bierstand und bei 
den Nüsser Röskes beide Hände 
frei hat. Nur die an der Zugspitze 
gehenden jugendlichen Bogen-
schützen tragen eine Armbrust.

Bei der Parade — und nur da — 

zeigen die Scheibenschützen vor 
König und Komitee den ,,Hut-
gruß”, das heißt, alle nehmen 
gleichzeitig, ohne lautes Kom-
mando, den Hut grüßend ab und 
setzen ihn nach Passieren von 
König und Komitee gleichzeitig 
wieder auf, was den Zuschauern 
ein bewunderndes Raunen und 
viel Beifall entlockt. Damit das 
akkurat gelingt, wird der Hut-
gruß jeweils am Löhnungsappell 
fleißig geübt. Und wehe, bei der 
Parade tanzt einer aus der Reihe 
und ist zu früh oder zu spät mit 
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seinem Hut — die Zug-Kasse ist 
dann immer weit geöffnet.
Um beim Zug der Scheibenschüt-
zen mitmachen zu können, muss 
man erst Mitglied der Neusser 
Scheibenschützen-Gesellschaft 
werden, also durch ein normales 
Verfahren mit Beitrittsantrag und 
Ballotage. Nach Aufnahme zahlt 
der Schütze dann den regulären 
Jahresbeitrag der Gesellschaft. 
Möchte er nun auch im Zug mit-
machen, wendet er sich an die 
Zugleitung (Major ist zur Zeit Dr. 
Hans-Peter Zils) und bittet um 
Aufnahme in den Zug. Dann wird 
zusätzlich der Zugbeitrag fällig.
Im Jahre 2020 hat die Gesell-
schaft mehr als 300 Mitglieder, 
davon sind im Zug 135 Aktive und 
nochmals 42 Passive.
Doch nun zurück in die Zwanzi-
gerjahre. Der Zug der Neusser 
Scheibenschützen entwickelte 
sich nach Ende der Belgischen 
Besatzung prächtig, genauso 
wie das ganze Regiment. 1927 
holte der Bürgerschützenverein 
nach, was er 1923 versäumen 
musste: Die Jahrhundertfeier 
des Bürgerschützenfestes seit 
1823. Es war ein besonders 
denkwürdiges Fest. Es brachte 

mandanten zogen die Schützen 
— ohne Waffen und ohne Musik 
— im Schweigemarsch durch die 
Straßen. Drei Scheibenschützen 
waren dabei. Neuer Lebensmut 
regte sich, und im nächsten Jahr 
sah das schon wieder anders 
aus. Da gab‘s schon 22 Grena-
dier-Züge und 12 Jägerzüge und 
auch schon 34 Scheibenschüt-
zen. Gefeiert wurde mangels 
anderer Möglichkeiten in Jakob 
Krülls Autohalle an der Sternstra-
ße, die zwar zu klein war, in der 
aber — wenn man den Alten beim 

die erste Rundfunk-Übertragung 
aus Neuss, und es war die erste 
Übertragung eines Schützen-
festes überhaupt.
1929 fand das 31. Rheinische 
Bundesschießen in Neuss statt, 
den Neusser Scheibenschützen 
war die Ausrichtung übertragen 
worden. Die positive Entwicklung 
des Schützenfestes und des 
Zuges der Scheibenschützen 
wurde ab 1933 unterbrochen. 
Die NSDAP nahm politischen 
Einfluss auf Komitee und Schüt-
zenfest und Querelen und Rück-

tritte waren die Folge. 1939 fiel 
die allgemeine Mobilmachung auf 
den Schützenfest-Sonntag. Das 
Fest wurde abgebrochen. Der 
Zweite Weltkrieg begann.

Nach Ende des Krieges hatten 
die überlebenden Neusser etwas 
anderes im Sinn als zu feiern. 
Etwas zu essen und ein Dach 
überm Kopf waren wichtiger. 
Aber schon 1947 zog ein kleiner 
Schützenzug durch die Straßen 
der zerstörten Stadt. Mit Ge-
nehmigung des britischen Kom-

Die Gesellschaft feierte 2015 ihr 600jähriges Jubiläum. 
		           				            Foto: www.neusser-scheibenschuetzen.de
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Erzählen zuhört — die lustigsten 
Bälle aller Zeiten gefeiert wurden. 
Schnell wuchs das Schützenfest 
zur alten Größe, der Zug der 
Scheibenschützen hatte Mitte 
der 50-er Jahre schon über 100 
Marschierer. Krülls Autohalle 
wurde bald nicht mehr gebraucht, 
aber Scheibenschütze Jakob 
Krüll, genannt Coco, machte sich 
weiterhin nützlich : Er war immer 
für jeden Blödsinn zu haben, 
zur Krönung seiner Aktivitäten 
ritt er an einem Dienstag beim 
Wackelzug auf einem Esel an 
König und Komitee vorbei, sein 
kleiner Sohn Dieter als Eseltrei-
ber hinterher! Dieser Job hat den 
Dieter später dazu befähigt, ein 
erfolgreicher Major des Zuges 
der Scheibeschützen zu werden, 
und als Dieter I. wurde er Neusser 
Schützenkönig. Dieters Schüt-
zenfest war übrigens verregnet, 
aber beileibe nicht verwässert!

Irgendwann in den 1980ern 
hatten einige Schützen die Idee, 
wie man das Kirmesende am 
Dienstagabend verschönern und 
würdiger gestalten könnte. Also 
marschierten wir mit unserer Mu-
sik nach dem Vorbeimarsch am 

neuen König auf den Münster-
platz und ließen dort den Groß-
en Zapfenstreich intonieren. Es 
war wirklich wunderschön. Der 
Küster vom Quirinus-Münster 
war so begeistert, dass er am 
Schluss, am Ende des Deutsch-
land-Liedes, das gesamte Ge-
läut des Münsters einschaltete. 
Zur gleichen Zeit war aber 
Oberpfarrer Monsignore Dr. 
Schelauske auf dem Weg in die 

“Bürger”. Als er nun das Brausen 
aller Glocken hörte, dachte er, es 
sei etwas passiert, St Quirinus 
brenne oder so. Also lief er, so 
schnell er konnte, zurück zu sei-
ner Kirche. Wir klärten ihn auf, 
und er war so begeistert, dass 
er im nächsten Jahr selber die 
Glocken einschaltete. Und dann 
erklärte er, dass nun zweimal 
nach dem Zapfenstreich geläutet 
worden sei, und folglich sei das 

jetzt in Neuss Tradition. Und so 
ist es auch geblieben. Der Zap-
fenstreich der Scheibenschützen 
sprach sich herum. Und im Laufe 
der Jahre kamen uns immer mehr 
Züge und Fahnen-Abordnungen 
von anderen Korps besuchen. 
Inzwischen ist es üblich gewor-
den, dass auch der neue König 
mit dem Komitee kommt und 
mit uns diesen Kirmesausklang 
genießt und mit ihm einige100 
Zuschauer. Was für eine Freude 
zum krönenden Abschluss! Die 
Scheibenschützen liegen sich 
zum Abschied in den Armen wie 
nach einer gewonnenen Fußball-
weltmeisterschaft.

Und woför donn mer dat all? 
För de Freud!
Für die Freude am gemeinsamen 
großen Fest, die Freude am 
Wiedersehen mit Freunden, die 
Freude an so vielen jungen Mit-
marschierern, an der herrlichen 
Musik, am bunten Treiben, an 
den Nüsser Röskes , und auch 
Freude am guten Glas Bier, das 
nur mit guten Freunden schme-
ckt. So lang ne Knoop an de Box 
noch hält …
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mittelständische Unternehmen und Freiberufler.

Kurt Koenemann wird nach Ja-
kob Wiertz (1913-1920), Josef 
van Opbergen (1923-1925) und 
Robert Lonnes jun. (1938 - 
1948) der vierte Neusser Schüt-
zenkönig werden, der mehrere 
Jahre im Amt bleibt. Bereits am 
Anfang der Pandemie im April 
hatte er recht abgeklärt orakelt: 
,,Ich rechne nicht damit, dass 
wir in diesem Jahr ein richtiges 
Schützenfest feiern können. Aus 
der Not heraus könnte ich mich 
mit einer zweijährigen Amtszeit 
gut arrangieren und mir diese 
durchaus vorstellen.“
Zudem hatte er sich als Schirm-
herr für eine Aktion zum Anfer-
tigen von Mund-Nasen-Masken 
der Augustinus-Gruppe einge-
setzt und die Schützenfamilie 
zum Anfertigen der damals ge-
suchten Schutzvorkehrungen 
aufgerufen. Unter dem Motto 
„Näht es bunt für Nase und 

Mund!“ waren zur Unterstützung 
der Bewohner der ‚Betreuungs-
einrichtungen der St. Augustinus-
Gruppe‘ zahlreiche Bürger und 
Schützen der Stadt seinem 
Aufruf gefolgt.
Begleitend konnte eine Geldü-
bergabe stattfinden. Hierdurch 
wurde die Anschaffung weiterer 
Mund- und Nasen-Masken er-

möglicht. Im Schützenbüro des 
NBSV1823 wurden im letzten 
Jahr aus Metall gefertigte Qui-
rinusstatuen verkauft. Diese 
hatten Schüler des Berufskolleg 
für Technik und Informatik (BTI) 
unter Anleitung ihres Fachlehrers 
Stefan Geisler gefertigt und dem 
Neusser BSV angeboten.
Das amtierende Schützenkönigs-

Schützenkönig Kurt Koenemann: 
,,Näht es bunt für Nase und Mund!“

Kurt Koenemann ist der vierte Neusser Schützenkönig mit einer mehrjährigen Amtszeit

paar Kurt und Beate Koenemann 
konnte den Verantwortlichen der 
St. Augustinusgruppe die durch 
den Verkauf erreichte finanzielle 
Unterstützung übergeben. Der 
BTI-Schulleiter und Jakobuskö-
nig Edelbert Jansen füllte diese 
Geldsammlung auf, so dass ein 
namhafter Betrag überreicht 
werden konnte.
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E n t d e c k e n .  Fre u e n .  He i m a t  f ü h l e n .
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ZUM FEIERNHe i m a t  t r ä g t  m a n  i m  He r z e n !
He i m a t  i s t  e i n  G e f ü h l ,  d a s  e i n e n  i n  j e d e r  S i tu a t i o n  b e g l e i t e t .  E i n e n  t rä g t ,  w e n n  e s  n i c h t 
w e i t e r z u g e h e n  s c h e i n t .  He i m a t  i s t  Ve r b u n d e n h e i t  u n d  e i n e  g r o ß e  L e i d e n s c h a f t .

He i m a t  –  d a s  i s t  u n s e r  S c h ü t z e n f e s t !
D i e  Ta g e  d e r  Wo n n e  z e i g e n  s i c h  d i e s e s  Ja h r  i n  e i n e m  a n d e re n  G e w a n d .  Wa s  a b e r  b l e i b t , 
i s t  u n s e re  Ve r b u n d e n h e i t .  U n s e r  g e m e i n s a m e s  G e f ü h l ,  b e s o n d e r s  i n  d i e s e n  Ta g e n  e i n e 
Tra d i t i o n  n i c h t  n u r  z u  p f l e g e n ,  s o n d e r n  a u c h  z u  l e b e n !

He i m a t  –  e i n e  r u n d e  S a c h e !
D e r  G e d a n k e  a n  u n s e r  S c h ü t z e n f e s t  b e g l e i t e t  v i e l e  d a s  g a n z e  Ja h r.  A l s  Vo r f re u d e ,
b e i  d e n  ü b e r  d a s  Ja h r  v e r t e i l t e n  Ve ra n s t a l tu n g e n ,  a l s  E r i n n e r u n g  a n  v i e l e  t o l l e  Mo -
m e n t e  w ä h re n d  d e r  Ta g e  d e r  Wo n n e  u n d  s o g a r  i m  A l l t a g  -  w e n n  w i r,  o b  b e w u s s t  o d e r 
u n b e w u s s t ,  a l l e s  m i t  u n s e re r  Ki r m e s  v e rg l e i c h e n  u n d  f e s t s t e l l e n :

„ Äv v e r,  w i e  d e  o c h  d r o p  k i c k s  -  J e j e  K e r m e s  e s  d a t  n i x ! “ *

Wa s  l i e g t  d a  n ä h e r,  a l s  d i e s e n  G e d a n k e n  a u c h  o p t i s c h  z u m  A u s d r u c k  z u  b r i n g e n .  W i e 
a l l e  u n s e re  A c c e s s o i re s ,  z e i c h n e t  s i c h  a u c h  d a s  n e u e  E m b l e m  d u r c h  d i e  L i e b e  z u m 
D e t a i l  u n d  d i e  Ve r b u n d e n h e i t  z u m  N e u s s e r  B ü rg e r - S c h ü t z e n f e s t  a u s .  S o  h a b e n  w i r  b e -
k a n n t e  E l e m e n t e ,  z . B .  a u s  u n s e re m  A u f k l e b e r,  a u f g e g r i f f e n  u n d  m i t  K l a s s i k e r n  n e u 
ko m b i n i e r t .  D i e  F l a g g e  u n s e re s  S t a d t p a t r o n s  a l s  Fu n d a m e n t  f ü r  d a s  Gr ü n d u n g s j a h r 
d e s  N e u s s e r  B ü rg e r  S c h ü t z e nv e re i n s .  Ve r b u n d e n  d u r c h  d e n  Kre i s  e i n e s  S c h ü t z e n j a h re s . 
D o c h  b e i  a l l e r  Sy m b o l i k  u n d  d e r  I d e e  „ d a h i n t e r “ :  Wa s  f ü r  u n s  z ä h l t ,  i s t  d a s  G e f ü h l ! 
D a s  E m b l e m  z u  s e h e n  u n d  He i m a t  z u  f ü h l e n .  U n s e r  S c h ü t z e n f e s t  z u  f ü h l e n  u n d  u n s e re 
Tra d i t i o n  u n d  u n s e r  B ra u c h tu m  z u  l e b e n . 

S o  k a n n  m a n  He i m a t  n i c h t  n u r  i m  He r z e n  t r a g e n !

ZUM FEIERN

IM HERZEN

N ü s s e r  R ö s k e s ,  S c h ü t z e n  u n d  Mu s i k e r,  N e u s s e r  u n d  
a l l e  S c h ü t z e n f e st- Fre u n d e  –  l a s s e n  S i e  u n s  z u s a m m e n
a n t re t e n  u n d  d i e  Ta g e  d e r  Wo n n e  i n  d i e s e m  Ja h r 
n e u  e r f i n d e n . 

D e n n  s o ,  w i e  w i r  j e d e s  Ja h r  g e m e i n s a m  f e i e r n ,  t ra g e n

w i r  i n  d i e s e m  Ja h r  g e m e i n s a m  Ve ra n tw o r tu n g . 

B l e i b e n  S i e  g e s u n d !
# w i r s i n d s c h u e t z e n f e s t

* Q u e l l e :  „ D‘ r  N ü s s e r  Ja h re s l a u f “  v o n  H a n s  Ma u s b e rg
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Dieser Wunsch von Friedrich Merz 
ist bisher leider nicht in Erfüllung 
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daran, dass er für Sie Realität wird. 
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Überlassen Sie den Stress mit den 
Zahlen einfach uns!

Wir führen Sie sicher durch das 
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Informieren Sie sich jetzt online auf 
www.irnich-gutenberg.de oder rufen 
Sie uns einfach an und vereinbaren 
ein persönliches Kennenlernen.

Wir freuen uns auf Sie!

StB Markus Gutenberg

Ihr Steuerberater-Team

Freitag, 27. August 2021
17.00 Uhr		 Eröffnung des 
				   Kirmesplatzes 
		
Samstag, 28. August 2021

12.00 Uhr	 Einböllern des Festes
17.00 Uhr 	Totengedenken
20.45 Uhr 	Fackelzug

Sonntag, 29. August 2021
08.10 Uhr	 Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr	 Königsparade 
16.15 Uhr 	Festzug
19.00 Uhr	 Platzkonzert, Fahnen-
			   schwenken
20.30 Uhr	 Schützenlustball
			   ,,Die pure Lust auf
			   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 30. August 2021
10.30 Uhr	 Frühschoppen 
			   im Festzelt. 
15.45 Uhr 	Festzug 
19.30 Uhr 	Rückzug des 
			   Regimentes
21.00 Uhr 	Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 31. August 2021
15.15 Uhr 	Festzug 
18.15 Uhr	 Königsvogelschießen
19.45 Uhr	 Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr	 Festzug mit dem 
			   neuen	Schützenkönig

22.30 Uhr	 Großes Feuerwerk
			   Kirmesplatz�

Samstag, 4. September 2021
18.00 Uhr	 Antreten der Chargi-
			   erten Michaelstr.
20.00 Uhr	 Krönungsball, 
			   Stadthalle

Freitag, 2. Oktober 2021
18.00 Uhr	 Messe für die Ver-
			   storbenen und
			   Spätschoppen,
			   Quirinus-Münster

Freitag 05. November 2021
20.00 Uhr	 Chargiertenversamm-
			   lung mit Manöverkritik
			   Marienhaus

Samstag 13. November 2021
20.00 Uhr	 Jecke Zick
			   Party in der Wetthalle
			   Wetthalle
Sonntag 21. November 2021

11.00 Uhr	 Totengedenken,
			   Hauptfriedhof

Freitag 26. November 2021
20.00 Uhr	 Jahreshauptversamm-
			   lung NBSV, Sparkasse

Samstag 17. Juli 2021
19.00 Uhr	 Bürgerversammlung
			   Neusser Bürger-
			   Schüt	zen-Verein,
			   Stadthalle	

Samstag 7. August 2021
18.30 Uhr	 Oberstehrenabend,
			   Stadthalle	

Samstag 14. August 2021
14.00 Uhr	 Marschübung 
			   Parkplatz Augustinus	
17.30 Uhr	 Königsehrenabend
			   Stadthalle	

Dienstag 23. August 2021
17.30 Uhr	 Fackelbaurichtfest
			   Fackelbauhalle
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Der Neusser Bürger-Schützen-
Verein veröffentlichte am 23. 
Juni 2020 sein offizielles Leitbild. 
Besonderes Augenmerk galt der 
Entwicklung und Fixierung eines 
Wertekanons. Das Leitbild wurde 
von allen Korpsführern und Ko-
mitee-Mitgliedern unterzeichnet. 

Hier ein Auszug daraus: ,,Mit 
seiner jahrhundertealten Historie 
ist das Neusser Bürger-Schüt-
zen-Fest heute ein gewichtiger 
Bestandteil der heimatlichen 
Stadt- und Kulturgeschichte 
unserer Heimatstadt Neuss. Es 
ist eine Erfolgsgeschichte, die 
der Neusser Bürger-Schützen-
Verein fortschreiben will – in einer 
Gemeinschaft, für die Traditions-
bewusstsein und Aufgeschlos-
senheit für gesellschaftliche Ent-
wicklungen zusammen gehören.

Unser  Neusser  Bürger  Schüt-
zenfest  ist  geprägt  durch  
Vielfalt  in  einheitlicher  Verbun-

denheit.  Alle  Neusser  Schüt-
zen  sind  Mitglied  im  Neusser  
Bürger-Schützen-Verein.  Ein  
zehn- bis zwölfköpfiges Komitee 
steht dem Verein vor. Zu seinen 
Aufgaben gehört es, das jährliche  
Schützenfest  zu  organisieren.  

Dieses  große  Neusser  Bürger-
Schützenfest,  das  weit  über die 

Region hinaus Beachtung und 
Freunde findet, wird am letzten 
Augustwochenende gefeiert. Es 
ist ein Kaleidoskop bestehend 
aus Fackelzug und Königs-
parade, Festumzügen, Bällen 
und Tanzveranstaltungen, mit 
einem festlichen Gottesdienst, 
Begegnungen, familiärem Trei-
ben, „Kinderbelustigung“ auf der 

Festwiese, Reiterwettbewerben, 
dem Vogelschießen und vielen 
Treffen in den einzelnen Zugge-
meinschaften. 

In der Öffentlichkeit repräsentiert 
werden das Schützenfest sowie 
der Neusser Bürger-Schützen-
Verein durch den amtierenden 
Schützenkönig sowie durch das 
gewählte Komitee mit seinem 
Präsidenten, vom Regimentso-
berst und den Korpsführern. Der 
Schützenkönig wird jedes Jahr 
beim Vogelschießen ermittelt.
Das eigentliche Schützenleben 
übers Jahr findet in den Korps 
und Zügen des Regiments statt. 
Das Regiment besteht aus zehn 
Korps. Die ältesten Korps sind 
das Grenadier- und das Jäger-
korps. Beide Korps nehmen 
seit der Gründung des Schüt-
zenfestes 1823 teil. Die Korps 
und vor allem ihre Züge bilden 
die ursprüngliche Identität und 
Heimat des jeweiligen Schützen 

Das Komitee, die Corpsführer und der designierte Oberst signier-
ten das Leitbild des Vereins

Abbruch • Asbestsanierung • Serviceleistungen

Preusche GmbH

Otto-Wels-Straße 7-9
41466 Neuss

Tel.:					 02131 / 386 06 80
Fax:					 02131 / 94 93 32
Mobil:			0172  / 292 50 59
e-Mail:	preusche-gmbh@t-online.de

Das Leitbild der Schützen veröffentlicht
Alle Korpsführer und Komiteemitglieder unterzeichneten das offizielle Leitbild des Neusser Bürger-Schützen-Vereins
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und seiner Familie. Zwischen 2014 
und 2019 ist die Zahl der Aktiven im 
Regiment stetig auf weit mehr als 7.700 
Personen gewachsen. Die meisten 
davon sind Schützen, aber auch na-
hezu 1.900 Musiker gehören zu dieser 
starken Gemeinschaft. Zusammen 
mit den Familienmitgliedern unserer 
Aktiven erreichen wir mehr als 20.000 
Bürgerinnen und Bürger der Neusser 
Stadtgesellschaft.

Unser Wertekanon
Unser  heimatstädtisches  Schützenwe-
sen  definiert  sich  durch  die  Tradition  
des  Neusser Bürger-Schützen-Festes 
von 1823 sowie des Schutzes der 
Bürgerschaft der Stadt Neuss vor 
inneren und äußeren Gefahren. Die  
Heimatstätte  des  einzelnen  Schüt-
zen  liegt  in  den  einzelnen  Zügen  
der  jeweiligen  Korps begründet. Wir 
definieren Schützen-Kameradschaft als 
eine Tugend, sich aufeinander in guten 
wie in schwierigen Zeiten verlassen zu 
können, Freundschaften und Netzwerke  
zu  schließen  sowie  Lebensfreude  zu  
genießen.  Selbstverständlich  nehmen  
die  Familien daran teil. In den einzelnen 
Korps gilt die Gleichheit unter Schüt-
zenbrüdern. 
Die Gleichheit wird symbolisiert durch 

die Uniform und ist frei von der sozialen, 
geografischen, politischen oder religi-
ösen Herkunft. Unsere Gemeinschaft 
sieht sich als Vorbild für die Jugend. 
Wir engagieren uns für die Belange 
von Kindern und Jugendlichen. Das 
Schützenwesen in Neuss ist weltoffen, 
parteiübergreifend und religionsneutral. 
Es ist unvereinbar mit Fremdenfeind-
lichkeit, Homophobie, Gewalt, Radika-
lität, Frauenfeindlichkeit,  Ausgrenzung  
von  Andersdenkenden,  Antisemitismus  
und  Rassismus  sowie  Extremismus 
jedweder politischer Couleur. 
Unter Schützen gilt es, jeden Menschen 
so zu akzeptieren  und  zu  respektieren,  
wie  er  ist.  Nach  unserem  Selbst-
verständnis  ist  das  Schützenwesen  
ein  integrativer  und  verbindender  
Bestandteil  der  Neusser  Gesellschaft  
und des Neusser Bürgerwesens. 
Mit seinem vielfältigen bürgerlichen 
Brauchtum, mit seiner über Jahrhun-
derte gewachsenen Tradition, mit 
seinem Verantwortungsgefühl für die 
Gesellschaft begreift sich das Schüt-
zenwesen als ein Kulturgut von außer-
gewöhnlicher universeller Bedeutung. 
Wir leben gesellschaftliche  Werte  wie 
Freundschaft, Gleichheit,  Brüderlich-
keit, Hilfsbereitschaft,  Offenheit  und 
Transparenz.

LEITBILD DER NEUSSER BÜRGER-SCHÜTZEN

Dr. Tegtmeier & Partner

GESUNDE UND SCHÖNE ZÄHNE FÜR 
IHR NATÜRLICHES LÄCHELN.

Forumklinik Dr. Tegtmeier & Partner ■ Forumstr. 10 ■ 41468 Neuss ■ Tel: +49 (0) 2131/36 66 464 ■ info@forumklinik.de ■ www.forumklinik.de

DIE GESAMTE ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH
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Schule früher: Griffel statt Laptop
In der Corona-Krise schlägt das Buch ,,Heimat dörf och Macke han“ von Achim Tilmes eine Brücke zwischen Gegenwart und Vergangenheit

Wochenlang waren Neusser 
Schulkinder wegen der Corona-
Pandemie im Frühjahr dieses 
Jahres vom Unterricht in den 
Schulen ausgesperrt. Je nach 
technischer Ausstattung der 
Schulen stellten Lehrkräfte Auf-
gaben elektronisch zur Verfü-
gung. Es war für alle Beteiligten 
eine schwierige Zeit – selbst dort, 
wo ein hohes Maß an Kommuni-
kation möglich wurde.
Der folgende Kurzbeitrag erzählt 
aus der Zeit um die Wende zum 
20. Jahrhundert, als noch mit 
Griffeln auf Schiefertafeln ge-
schrieben wurde. Nicht einmal 
Telefone waren in Haushalten 
präsent.

Minne Jroßvatter, dat wor de 
Hünerbeins Schäng, de hät mech 
neve manche angere Kall dökkes 
ens jet ut sin Schollziet verzällt. 
Do hädden se noch kenn Hefte 
jekannt on bloß möt Jreffele op 
Schiefertäfelches jeschreeve. 
Wat op der Tafel stung, wod mem 

Schwemmke weer utjeputz. För 
die Jreffele hei et kenn Spetzer 
jejove. Dröm moßte die Pute die 
an enem Kantsteen spetze.

„Jetz bös de mech ävver ne 
herrleche Bär am opbenge. Du 
machs mech völl verzelle wat du 
net beweise kanns.“

„Nu jlöv et mech doch,“ sät 
Schäng. „Ech well dech dr Be-
weis och net scholdig blieve. An 
dem Dörpel vör der Rhingpöözer 
Scholl send hütt noch die Rille ze 
kicke en denne mer ons Jreffele 
anjespetz hant.“

„Jetz well ech wesse, op du net 
weer am fabeleere bös,“ han ech 
minne  ̀ Jroß`  op de Prob´ jestellt.

Do hatt´ de nur drop jewatt. He 
nohm mech möt jlänzende Oge 
bem Fraß. Et jing Richtung Have 
on Rhingstroot. 

Dr Deuvel weeß op et stemb, 
dat die Jreffele so hatt woren. 
Jedenfalls konnt Schäng e paar 
Dutzend Rille en dem Dörpel 
präsenteere on wör baal jeplatz 
vör Freud´ över mi verdutzt Je-
seetche.

Achim Tilmes
Auszug aus seinem Buch 

„Heimat dörf och Macke han“-

ZLK

Zimmer Mobilfunkservice
& Kommunikationstechnik

•	Alarmanlagen

•	Telefonanlagenbau

•	Handyreparaturen fast aller Marken

•	Service für alle Netze

	
Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? 
Sie haben ein defektes Gerät, benötigen einen Vertrag, 
oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns genau 
RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service 
in bester Qualität an. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • Tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de
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Leihhaus Winter, Inh. Stefan Lenze 
41460 Neuss I Sebastianusstr. 7 I Telefon 0 21 31/ 27 39 28 I www.leihhaus-winter.de I neuss@leihhaus-winter.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, Samstag 10.00 - 13.30 Uhr

Juwelier I An- & Verkauf I Leihhaus

Ein modernes und liebevoll eingerichtetes Juwe-
liergeschäft, das sofort zeigt: Hier soll sich der 
Kunde wohl fühlen. Unsere Filliale in Neuss hat 
nichts mit dem eher unheimlichen Bild, welches 
landläufig von Leihhäusern existiert, gemein. 
Statt eines kühlen, unpersönlichen Schalters 
wird jeder Kunde freundlich empfangen sowie 
individuell und diskret beraten. 

Wer dringend Geld benötigt, kann hochwerti-
gen Schmuck oder Technik abgeben und erhält 
hierfür ein kurzfristiges Darlehen. Wer sich sicher 
ist, dass er seine Wertgegenstände endgültig zu 
Geld machen möchte, ist bei uns ebenfalls an der 

Seit 10 Jahren in Neuss 
richtigen Adresse. Unser kompetentes Fachper-
sonal macht jedem Kunden ein unverbindliches 
Angebot. Zudem besteht die Möglichkeit bei uns 
das ein oder andere Schnäppchen zu machen: 
Hochwertige, gebrauchte Gegenstände, welche 
nicht abgeholt und nicht versteigert wurden, 
sind zu einem fairen Preis im Geschäft erhältlich. 

Unsere Filiale finden Sie - mittlerweile seit 
drei Jahren - in der Sebastianusstr. 7.
Parken kann man zum Teil direkt vor dem 
Geschäft, oder im Parkhaus von Galeria Kaufhof. 
Dieses befindet sich nur wenige Gehminuten 
entfernt. .

Sehr positiv verliefen die erste 
drei Jahre für Mona´s New Fa-
shion seit der Übernahme durch 
Anna Fitzek und Justina Puzik-
Vavritsas. Die entspannte und 
einladende Atmosphäre sowie 
die Sortimentsverjüngung finden 
große Zustimmung und viel Lob.
Gemeinsam mit der langjährigen 
Mitarbeiterin Heike Preißner be-
raten die engagierten Neusser 
Geschäftsfrauen ihre zahlreichen 
Kundinnen individuell und typge-
recht bei allen Fragen rund um 
Mode und Styling.
Ein großer Erfolg sind auch 
die regelmäßig durchgeführten 
Modenschauen. Die Kundinnen  
sind stets begeistert, sie  werden 
mit Sekt, Wein, Canapes, einem 
DJ und natürlich tollen Mode-
trends verwöhnt.
Besonderen Wert legen die Inha-
berinnen neben den bewährten 
Top-Labels wie beispielsweise 
Cambio, Cinque, Nadine H. und 
Ana Alcazar auf regionale De-
signer, wie die Schmuckmarke 
,,Yuta Pasch“ mit echten Hin-

guckern, Stücken von ,,Unecht“ 
oder Taschen von ,,Liebju“ - die 
alle in Düsseldorf ansässig sind. 
Demnächst erhältlich ist die No 
man´s Land-Collection und wie-
der dabei Sarah Pacini.
Natürlich sind weitere Kunden-
events wie beispielsweise 

Moonlight-Shopping oder spe-
zielle Shopping-Abende für die 
Stamm-Kundinnen und solche, 
die es werden wollen, geplant.
Übrigens: 

Samstags ist Proseccotag!
Schauen Sie einmal vorbei.

Mona´s New Fashion
Krämerstr. 3, 
41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
info@monasnewfashion.de
www.monasnewfashion.de
Mo. - Fr.	10 - 18 Uhr
Sa.	 10 - 16 Uhr

Neue Kollektionen bei Mona´s New Fashion
Anna Fitzek und Justina Puzik-Vavritsas führen die beliebte Modeboutique an der Krämerstraße 3

PR-Artikel
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Vermietstation Neuss
Ruwerstraße 7a
41464 Neuss
Tel. 02131 / 40678 0

PKW und LKW bei uns FAIR mieten!
autovermietung-arndt.de

Zwei Varianten des Mercedes CLA
Zwei Modellvarianten mit 132 bzw. 305 PS für die junge oder junggebliebene Kundschaft 

Von Klaus und Laurenz Patzelt

Nach einer Vielzahl von Fahrzeu-
gen mit alternativen Antriebstech-
niken vom E-SMART, über den 
TESLA X bis hin zum futuristisch 
anmutenden Sportwagen dem 
BMW i8 aus der Hybrid Klasse 
beschäftigt sich dieser Fahrbe-
richt mal wieder mit zwei Fahr-
zeugen mit Verbrennungsmo-
toren. Im Focus stehen diesmal 
zwei Modelle aus der Mercedes 
Benz Kompaktklasse der CLA 
Klasse zum einen der in der Golf-
GTI Liga spielende Mercedes-
Benz CLA 180 „Shootingbrake“ 
mit 132 PS „AMG-Line“ und 
andererseits die fast schon in 
der Sportwagenklasse zu ver-
ortende Rennsemmel, dem 305 
PS starken Mercedes Benz CLA 
35 AMG.
Soviel sei vorweg genommen das 
Fahren mit beiden Fahrzeugen 
hat uns Beiden unendlich viel 
Fahrspaß bereitet. Beides sind 
echt alltagstaugliche Fahrzeuge, 

die allerdings unterschiedliche 
Zielgruppen bedienen: Einerseits 
der CLA 180 Shootingbrake, der 
eher den sportlich cruisenden 
verbrauchsorientierten Nutzer an-
spricht und andererseits - wenn 
auch mehr den Fahrspaß denn 
die Vernunft im Blick habenden 
„Rennsemmel“ dem PS-Starken 
CLA 35AMG für die Motorsportler 
unter uns.
Beide Fahrzeuge eint neben ho-
her Qualitätsstandards hinsicht-
lich hochwertiger Verarbeitung 
und gehobener anspruchsvoller 
technischer Ausstattung das 
edle Sport-Design, das vornehm-
lich junge oder junggebliebene, 
sportlich ambitionierte Menschen 
ansprechen dürfte.
Im Folgenden die Fahrzeugdaten 
beider vorgestellter Fahrzeuge:
CLA 180 Shooting Brake im 
AMG-Design:
Hubraum 1595ccm, 4 Zyl. , 
Schadstoffklasse EURO 6D-
Temp, 122 PS, Höchstgeschwin-
digkeit 210 km/h Listenpreis in 

der Basisversion rund 32.000 
€, Preis des vorgestellten Fahr-
zeuges in der AMG-Design liegt 
bei rund 43.000 €.
Mit seinen 4,63 Länge gehört 
der CLA Shooting Brake ei-
gentlich schon zur Mittelklasse. 

Jedoch bietet der Innenraum 
nicht so üppig viel Platz wie bei 
der vergleichbaren Mercedes 
Benz C-Klassen Limousine. Seit 
2015 werden Fahrzeuge dieser 
Baureihe zunächst als Kombi 
X117 ob ihrer damaligen Form 
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breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42

breite str. 78
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378
www.friseur-blum.de

öffnungszeiten
di. bis fr.	 9.00 - 19.00 uhr
sa	 9.00 - 15.00 uhr

Wir freuen uns auf Schützenfest 2021!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

zunächst etwas skurril wirkend 
hergestellt. Das unserem Fahr-
bericht zugrundeliegende Modell 
bietet dank der höheren Dachlinie 
auf den hinteren Plätzen bereits 
spürbar mehr Kopffreiheit und 
verfügt so über 500 Liter Koffer-
raumvolumen. Zugunsten des 
sportlichen Design wurde die 
Kofferraumladekante erhöht, wo-
durch sich das Beladen ein wenig 
unkomfortabler gestaltet.
Angesichts des noch jungen 
Alters des Shooting Brakes las-
sen sich derzeit noch nicht wirk-

lich verlässliche Rückschlüsse 
auf dessen Langzeitqualitäten 
ziehen. Dennoch sind bereits 
Trends erkennbar, die laut Au-
tobild auf Basis der Mercedes 
Benz A-Klassen-Plattform im seit 
2013 laufenden Langzeittest mit 
über 250.000 km sehr positiv 
ausfallen. Das Fazit der Re-
daktion lautet „sture Abneigung 
der Mercedes Benz A-Klasse 
gegenüber Werkstätten – außer 
Service war da nix“. Im aktuellen 
TÜV-Report thront die A-Klasse 
auf dem ersten Platz als zuver-
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AMBULANTE REHABILITATION
ORTHOPÄDIE, TRAUMATOLOGIE & ONKOLOGIE
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Infos Corona-Aktion
Der wohl engagierteste Puppendoktor Deutschlands repariert und restauriert seit 20 Jahren Puppen und Krippen

lässigstes Auto seiner Klasse. 
Der CLA 35 AMG: 2.000 ccm 
Hubraum, 4 Zyl. Turbomotor, 
Schadstoffklasse EURO 6D-
ISC-FCM, 305 PS, Höchstge-
schwindigkeit 250 km/h (abgere-
gelt), Beschleunigung von 0 auf 
100km/h in 4,9 Sekunden, Mit 
serienmäßigem Allradantrieb, 
50:50 voll variabel AMG Speeds-
hift DCT Getriebe, das selbst 
höchsten Rennsportansprüchen 
gerecht wird. Der Verbrauch liegt 

bei rund 7,7 l kombiniert, 171 g 
CO² pro km. Listenpreis in der 
Basisversion beträgt etwa 53.500 
€. Der Preis des Fahrzeuges in 
der vorgestellten Version liegt bei 
rund 63.000 €.
Für die noch sportlich ambitio-
nierteren unter Euch gibt es den 
CLA 45S AMG mit satten 421 PS 
und deutlich mehr als 250 KM/h 
Spitzengeschwindigkeit Tendenz 
Richtung 300 km/h. Für das Se-
rienmodell ohne Extras, dessen 

Verbrauch bei rd. 8,5 l kombiniert 
liegt und 192 g CO² pro km liegen 
sind etwa 68.000 €, zu zahlen.
Wenn auch beide Fahrzeuge 
- übrigens nicht nur im Preis 
- deutlich unterschiedliche Lei-
stungsparameter aufweisen, 
haben uns beide Autos tech-
nisch vollkommen überzeugt.  
Hervorzuheben ist der hohe 
sportlich-dynamische Fahrkom-
fort, das elegant-moderne Sport-
Design, die funktional edelanmu-

tende Ausstattung im AMG-Look, 
sowie das ausgesprochen große 
Fahrvergnügen, verbunden mit 
der schönen Erkenntnis, dass 
letztlich auch weniger gut Be-
tuchte geldbeutelschonend in 
den Genuss eines sehr schönen 
sportlichen Fahrzeugs kommen 
können. 
Die Redaktion von Lust und Leute 
dankt der Autovermietung Arndt 
aus Neuss für die kostenlose 
Bereitstellung der Testfahrzeuge.
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